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Wir haben reduziert!
Und weiter jede Woche neue Modeideen,

in kleinen und auch größeren Größen!

MÖBEL CHMIDT
Inh. L. Schmidt

OFFICE SHOP
Büromöbel
Abholmarkt

MÖBEL CHMIDTRÄUMUNGS-
VERKAUF%

%

wegen Umbau!

Dreihornmühlgasse 8-10, 67549 Worms, (0 62 41) 71 11
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Ihr erster Ansprechpartner beim Thema Autoverkauf
JEDES ALTER • JEDE MARKE • JEDER ZUSTAND

Autoland Monsheim UG  06243 - 488 879 5
Marcel Lamparter   0174 - 61 43 994

 Carl-Benz-Straße 3  info@autoland-monsheim.de
 D-67590 Monsheim  www.autoland-monsheim.de

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Römerstraße 72 | 67547 Worms
T 06241 / 97 27-0
www.ame-zeitarbeit.de

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an
worms@ame-zeitarbeit.de

Wir beraten Sie hinsichtlich Ihrer beruflichen
Entwicklungsmöglichkeiten in den Bereichen
Industrie, Handwerk, Logistik und Office!

23_06s

www.malerbetrieb-deckert.de
Niedesheimer Straße 36, 67547 Worms

(0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• Raum- und Fassadengestaltung 
• Putz- und Vollwärme-

schutzarbeiten 
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Glaserei
Wollentin
Meisterbetrieb …
www.glasermeister-wollentin.de

… kompetent, preiswert, schnell

Notfall-Service · Tag & Nacht

Mainzer Straße 1
67547 Worms
Telefon (0 62 41)
97 71 71
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Seit
über

20
Jahren

www.heizoelweissworms.de 0 62 41 / 3 34 91
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50 Jahre

• Haushalts-/Betriebsauflösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung
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IMMOBILIEN
Rebenich - Tiesler

Telefon
(0 62 41) 2 00 08 35 od. (01 79) 6 93 97 80
www.rebenich-worms.de · rebenich-tiesler@t-online.de

Nr. 1975 * 3x 1 Zi. App. in der Seniorenresidenz - Pro Seniore - 
in Worms * Wir haben hier 3 x 1 Zimmer Appartements (Bj. 1981). 
Sie befinden sich alle im II. OG der Seniorenresidenz. Pro Seniore 
ist der Hauptmieter. Die einzelnen App. haben ein Zi, eine Kochni-
sche und ein Duschbad. Im Haus gibt es mehrere Gemeinschafts-
räume. Im Haus befindet sich eine Gas-Zentralheizung. Der Ener-
gieausweis liegt zur Besichtigung vor. Kaufpreis: 105.000,- €

Nr. 1966 * Einfamilienhaus in Flörsheim-Dalsheim * Wir haben 
hier ein EFH (Bj. 1971) in Randlage von Flörsheim. Die Wfl. (ca. 85 
m²) verteilt sich im I. OG auf 3 ZKB, WC, Ausgang zur Terrasse + 
Garten. Im UG haben wir noch 2 Zi, Garage + Heizraum. Im Haus 
befindet sich eine Öl-Zentralheizung (2011). EA: Verbrauchsausweis 
– 185,30 kWh/(m²*a)-F. Kaufpreis: 229.000,- €

26_30s

WORMS-ALTSTADT
Sehr gepflegtes Zweifamilienhaus mit Büro im Souterrain, Bj. 
1996, ca. 283 m² Wohn- / Nutzfläche, 272 m² Grundstück, 3 
Garagen. Flexible Nutzung als 3 Wohneinheiten oder Wohn- / 
Geschäftshaus. Sehr guter Zustand, kurzfristig beziehbar.
GeG: VA, 187,3 kwh/(m²a), F, Erdgas, 1996

Kaufpreis: 549.000,– €

seit 1974
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Tel. (0 62 41) 5039267 · Mail: worms@engelvoelkers.com
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NEUBAU IM WORMSER MUSIKERVIERTEL
4.013 € pro m² Wohnfläche, Wohnfläche: 149 qm
Preis: 598.000 €

Jetzt letzte Besichtigungstermine vereinbaren.

Die Europäische Zentralbank 
(EZB) hat am 23. Juli die in die 
Endauswahl gekommenen Ge-
staltungsvorschläge für die 
nächste Euro-Banknotenserie 
vorgestellt. Sie hat außerdem ei-

ne öffentliche Umfrage gestar-
tet, bei der die Menschen in 
ganz Europa ihr Feedback abge-
ben können.

Diese Gestaltungsvorschläge 
beruhen auf zwei verschiedenen 

Themen – „Europäische Kultur“ 
und „Flüsse und Vögel – sowie 
damit verbundenen Motiven, die 
diese Themen illustrieren sol-
len. Die Vorschläge, die es in die 
Endauswahl geschafft haben, 

sind in einem EU-weiten De-
sign-Wettbewerb ermittelt wor-
den. 

Mehr als 1.200 Grafikdesigne-
rinnen und -designer hatten sich 
beworben. 25 von ihnen waren 

eingeladen worden, Gestaltungs-
vorschläge für ein Thema oder 
beide Themen auszuarbeiten. 

Eine unabhängige Jury aus 21 
Fachleuten aus verschiedenen 
Bereichen wie Grafikdesign, 
Kommunikation, Neurowissen-
schaft und Geschichte, die je-
weils von einer Zentralbank des 
Euroraums nominiert worden 
waren, wählte anschließend 
zehn Vorschläge aus.

Große Online-Umfrage
Nun sind alle Menschen in 

Europa eingeladen, sich in einer 
auf Beschluss des EZB-Rats in-
itiierten Online-Umfrage zu die-
sen zehn Gestaltungsvorschlä-
gen zu äußern. Die öffentliche 
Umfrage läuft noch bis zum 21. 
September 2026. Parallel dazu 
wird ein unabhängiges Mei-
nungsforschungsinstitut eine 
separate Umfrage mit denselben 
Fragen bei einer repräsentativen 
Stichprobe von Bürgerinnen 
und Bürgern des Euroraums 
durchführen.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Der Schock war groß, als eine 
Beterin am letzten Sonntagnach-
mittag in der Abenheimer Kirche 
St. Bonifatius ein Kerzchen an-
stecken wollte: In die Weihwas-
serbecken war uriniert worden, 
die Haken an den Bänken, die 
für das Aufhängen von Handta-
schen gedacht sind, waren abge-
schlagen worden, Bänke ver-
kratzt, eine barocke Beichtstuhl-
tür hing schief in den Angeln. 
Offenbar hatte sich jemand in 
blinder Wut ausgetobt.

Die herbeigerufene Polizei hat 
den Schaden aufgenommen, 
Anzeige wurde gestellt. „Viel tie-
fer aber als der materielle Scha-
den wiegt der Schock, dass heut-
zutage blindwütiger Vandalis-
mus selbst vor einem Gottes-
haus nicht Halt macht“, zeigt 
sich Gemeindereferentin Marti-
na Bugert, die als Seelsorgerin 
u.a. für die Gemeinde Abenheim 
zuständig ist, enttäuscht und 
schockiert. Man habe in Abspra-
che mit der Polizei und mit den 
Verantwortlichen vor Ort zu-
nächst einmal beschlossen, bis 
auf Weiteres die Kirche tagsüber 
geschlossen zu lassen. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

SCHÖNER BEZAHLEN: EZB präsentiert Endauswahl der Designs für die neuen Banknoten und startet öffentliche Umfrage

Euro-Banknoten werden neu gestaltet

WORMS-ABENHEIM: Vandalismus in der Kirche / Anzeige erstattet / Bitte um Hinweise 

In Weihwasserbecken uriniert
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Die Beichtstuhltür aus der Barockzeit hängt schief in den Angeln, außerdem 
wurden Bänke zerkratzt und aus ihnen Haken gerissen.

Worms will weiter e.V. wird 
bei der Oberbürgermeisterwahl 
am 13. September 2026 keinen 
eigenen Kandidaten aufstellen. 
Der ursprünglich vorgesehene 
Kandidat Peter Englert, Dezer-
nent der Stadt Worms, hat sich 
aus familiären Gründen gegen 
eine Kandidatur entschieden. 
„Meine Familie braucht mich 
im Moment. Ihr gerecht zu wer-
den, hat für mich Vorrang. Die 
Entscheidung gegen die Kandi-
datur ist mir alles andere als 
leichtgefallen – aber sie ist rich-
tig“, erklärt Peter Englert.

Der Verein respektiert diesen 
Schritt und verzichtet auf eine 
kurzfristige Ersatzlösung. So 
hatte der Vorstand anschließend 
eingehend geprüft, ob ein ande-
rer Kandidat antreten soll – und 
sich dagegen entschieden. „Wir 
haben uns diese Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Aber das 
Amt des Oberbürgermeisters ist 
zu wichtig, um wenige Wochen 
vor der Wahl eine Ersatzkandi-
datur zu konstruieren“, erklärt 
der erste Vorsitzende Lukas 
Böhme. „Wir treten nicht an, nur 
um auf dem Stimmzettel zu ste-
hen. Verantwortung heißt auch, 
auf eine Kandidatur zu verzich-

ten, wenn sie den eigenen An-
sprüchen nicht gerecht würde.“

Aufruf zur Wahl
Worms will weiter ruft dazu 

auf, am 13. September von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen und ihre Stimme einem 
Kandidaten aus dem demokrati-
schen Spektrum zu geben. Eine 
hohe Wahlbeteiligung stärkt die 
Legitimation und Handlungsfä-
higkeit der künftigen Stadtspit-
ze. Allen Bewerbern wünscht 
der Verein einen fairen Wahl-
kampf.

Der Verzicht auf eine eigene 
Kandidatur ändert nichts am 
kommunalpolitischen Kurs der 
Wählergemeinschaft. Die Frakti-
on wird ihre Arbeit im Stadtrat 
und in den Ausschüssen mit 
unverändertem Einsatz fortset-
zen. „Unser Einsatz für Worms 
hängt nicht an einer Oberbür-
germeisterkandidatur. Wir ar-
beiten weiter: im Stadtrat, in den 
Ausschüssen, den Ortsbeiräten 
und im direkten Austausch mit 
den Menschen“, so Böhme. „Ei-
ne eigene Kandidatur fällt aus. 
Unser Einsatz für Worms 
nicht.“

WORMS WILL WEITER: Verein lehnt Ersatzkandidatur ab
Peter Englert zieht sich aus familiären Gründen zurück

Kein OB-Kandidat

Ihr Partner für hochwertige 
Überdachungslösungen

www.sunnyroofs-ueberdachungen.de
(0 62 47) 8 22 94 76

Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland



NIBELUNGEN-FESTSPIELE: Soundtrack ist als CD im Heylshofpark erhältlich

Die „Hunnenkönigin“auch
zu Hause hören

Samstag, 25. Juli 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

POL-PDLU: Bobenheim-
Roxheim (ots) – Am 19. Juli ge-
gen 18.30 Uhr wurde von ei-
nem Zeugen gemeldet, dass 
auf der L 523 von Worms nach 
Bobenheim-Roxheim vor ihm 
ein Pkw mit etwa 15 km/h fah-
ren würde, weiterhin habe die-
ser bereits einen schwarzen 
VW Passat Kombi sowie einen 
Motorradfahrer gefährdet, als 
er bei deren Überholvorgang 
urplötzlich nach links ausge-
schert wäre, ohne dass es aller-
dings zu einem Unfall gekom-
men sei. 

Durch die eingesetzte Streife 
konnte der betreffende Pkw 
laut Polizeibericht kontrolliert 
werden. Da sich der Pkw-Fah-
rer, ein 65-jähriger Mann aus 
Bobenheim-Roxheim, augen-

scheinlich in einem psychi-
schen Ausnahmezustand be-
fand, wurde er in ein Kranken-
haus eingeliefert. Gegen ihn 
wurde ein Strafverfahren ein-
geleitet. 

Die Polizei Frankenthal bit-
tet in diesem Zusammenhang 
insbesondere den Fahrer des 
schwarzen VW Passat sowie 
den Motorradfahrer, welche 
durch das Fahrverhalten ge-
fährdet wurden, sich mit der 
Polizei in Verbindung zu set-
zen.

Zeugenhinweise hinsicht-
lich der bislang unbekannten 
Täter nimmt die Polizeiinspek-
tion Frankenthal unter Telefon 
06233/313-0 oder per E-Mail an 
pifrankenthal@polizei.rlp.de 
entgegen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Mit 15 km/h auf der Landstraße unterwegs

Museumkids entfallen heute

Piffelkumer Kerb
Am heutigen Samstag, dem 

25. Juli, und am morgigen 
Sonntag, dem 26. Juli, findet 
in Pfiffligheim im Kerwehof 
neben der Kirche in der Land-
grafenstraße wieder die Piffel-
kumer Kerb statt. Heute geht 
es um 15 Uhr mit einem Kin-
dernachmittag los und mor-
gen ab 12 Uhr beim Früh-
schoppen mit „Schmitts 
Hausband“.

Am Montag ab 10.30 Uhr 
veranstaltet der SPD-Ortsver-
ein Pfiffligheim seinen jährli-
chen Kerwe-Frühschoppen ab 
10.30 Uhr im Hof der Ortsver-
waltung in der Landgrafen-
straße 58.

Musik zur Marktzeit
Am heutigen Samstag, dem 

25. Juli, um 12.05 Uhr, wird 
zur nächsten „Musik zur 
Marktzeit“ in die Dreifaltig-
keitskirche eingeladen. Zu 
Gast das Orgelduo Dr. Katrin 
und Ralf Bibiella aus Oppen-
heim. Auf dem Programm 
steht sinfonische Musik von 
Mozart, Beethoven und Men-
delssohn. Die Dauer der Ver-
anstaltung beträgt ca. 40 Mi-
nuten. Es wird eine Kollekte 
am Ausgang erbeten.

Auf den Spuren 
der Römer

Und wieder findet in den 
Sommerferien für alle Worm-
ser eine kostenlose Führung 
statt. Am heutigen Samstag, 
dem 25. Juli, wird „Auf den 
Spuren der Römer mit Toga-
Tracht in Worms“ gewandelt. 
Da die Führung im Museum 
stattfindet, ist allerdings der 
Eintritt in das Museum zu 
entrichten. Treffpunkt 15 Uhr 
vor dem Museum Andreas-
stift, Weckerlingplatz. Anmel-
dungen bitte an Jutta Bingen-
heimer unter 0171 204 3740.

HandyHilfe – 
Nutzer helfen Nutzern

Jeden letzten Montag im 
Monat von 18 bis 20 Uhr fin-
det in Ober-Flörsheim im 
Ratssaal, Walterplatz 1, die 
„HandyHilfe“ statt Gemein-
sam mit den beiden Veran-
staltern Brigitte Haber und 
Rudolf Maier werden am 
27. Juli einfach, verständlich 
und kostenlos Fragen zu Ap-
ps, Einstellungen und techni-
schen Problemen gelöst.

Erste englische Bibel 
kommt aus Worms

So könnte man etwas ver-
einfacht beschreiben, dass 
William Tyndale vor 500 Jah-
ren erstmals das Neue Testa-
ment auf englisch veröffent-
lichte. Verleger war 1526 Peter 
Schöffer in Worms. Wie kam 
es zu dieser Konstellation? 
Darüber berichtet Andreas 
Baumann am Donnerstag, 
dem 30. Juli, um 19.30 Uhr in 
der Ibersheimer Mennoniten-
kirche. Der Eintritt ist frei.

Bürgersprechstunden 
von MdB Jan Metzler

Der Bundestagsabgeordne-
te Jan Metzler lädt ein zu sei-
nen nächsten Bürgersprech-
stunden im August. Diese fin-
den statt in Worms am Mon-
tag, dem 3. August, im Bür-
gerbüro, Weckerlingplatz 1, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr und in 
Alzey am Dienstag, dem 4. Au-
gust, von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
im Bürgerbüro, St.-Georgen-
Straße 50. Eine Anmeldung 
ist notwendig unter Telefon 
030/227-72179, per Mail an 
jan.metzler@bundestag.de

Energieberatung
Der nächste Energiebera-

tungstermin ist am Donners-
tag, dem 6. August, von 15 bis 
18 Uhr im Rathaus, Markt-
platz 2, in Zimmer 223 in 
Worms. Die Beratungsgesprä-
che sind kostenlos. Anmel-
dung unter Telefon 0800/
6075600 (kostenfrei).

TERMINE

Die endgültige Entscheidung 
über die Gestaltung der neuen 
Banknoten wird der EZB-Rat vor-
aussichtlich gegen Jahresende fäl-
len. Er wird sich dabei auf ver-
schiedene Informationen stüt-
zen, u.a. die Schlussfolgerungen 
der Jury des Design-Wettbewerbs, 
eine technische Bewertung sowie 
die Ergebnisse der beiden Umfra-
gen. Das ausgewählte Design 
wird dann weiter ausgearbeitet 
und getestet, bevor es in die Pro-
duktion geht. Die Banknoten der 
neuen Serie werden voraussicht-
lich in den Folgejahren in Um-
lauf gebracht. Die Banknoten der 
vorherigen Serien werden ihren 
Wert behalten und in Umlauf 
bleiben. Dies ist die erste vollstän-
dige Neugestaltung der Euro-
Banknoten seit ihrer Ausgabe im 
Jahr 2002.

Verbesserte Sicherheit
Die regelmäßige Ausgabe 

neuer Banknotenserien ermög-
licht es, vom technologischen 
Fortschritt zu profitieren, um 
Geldfälschern einen Schritt vor-
aus zu sein. 

Die neuen Banknoten werden 
neuartige und verbesserte Si-
cherheitsmerkmale enthalten, 
die die Echtheitsüberprüfung 
erleichtern und die hindernis-
freie Nutzung – auch durch 
Menschen mit Sehbeeinträchti-
gungen – verbessern.

Die EZB ist außerdem be-
strebt, den ökologischen Fußab-
druck der Banknoten zu verrin-
gern, indem sie deren Haltbar-
keit verbessert und nachhaltige-
re Materialien und Produktions-
prozesse einsetzt

Der für am heutigen Samstag, dem 25. Juli, um 11 Uhr 
geplante „Museumskids“-Termin im Museum der Stadt 
Worms im Andreasstift muss leider entfallen.

Fortsetzung von Seite 1

Euro-Banknoten 
werden neu gestaltet

Graphik: European Central Bank 2026

Wie lange – das werde man 
gemeinsam im Gemeindeaus-
schuss besprechen. „Wegen Van-
dalismus vorübergehend ge-
schlossen“ steht daher auf einem 
Schild am Kirchenportal.

Kein Einzelfall
„Leider ist das kein Einzelfall“, 

weiß Propst Tobias Schäfer zu 
berichten, der als leitender Pfar-
rer der Großpfarrei St. Nikolaus 
Worms-Wonnegau auch für 
Abenheim zuständig ist. Auch in 
anderen Kirchen habe man Ähn-
liches schon erlebt: etwa in der 
Martinskirche in Worms und fast 
schon regelmäßig im idyllischen 
Martinshof hinter der Kirche und 
sogar im Dom, obwohl dort im-
mer Aufsichtspersonal sei. „Ei-
gentlich wollen wir unsere Kir-
chen, wo immer es möglich ist, 
für Beter und Besucher offen 
halten und sind dankbar, wo wir 
Ehrenamtliche haben, die sich 
um das Auf- und Abschließen 
kümmern“, erklärt der Propst. 

Deshalb hoffe er, dass man 
auch die Abenheimer Kirche 
bald wieder offenlassen könne. 
Es werde aber angesichts sich 
häufender Fälle von Vandalis-
mus immer schwerer. Über eine 
Videoüberwachung würde man 
aktuell nachdenken, obwohl das 
für den Propst keine gute Option 
sei: „Ich finde, Kirchen müssen 
Orte sein, wo jemand unbeob-
achtet einfach einmal beten oder 
eine Kerze anzünden kann und 
sollten nicht den Eindruck eines 
Hochsicherheitstraktes vermit-
teln“, so der Propst. 

Aber natürlich müsse man ver-
mehrt auch über solche Möglich-
keiten nachdenken. Zunächst 
setze man darauf, dass auch die 
Bevölkerung ein waches Auge 
auf ihr Gotteshaus hat. Zugleich 
bitte man alle, die am Sonntag 
Mittag vielleicht etwas Verdächti-
ges rund um die Abenheimer 
Kirche beobachtet haben, um 
entsprechende Hinweise, entwe-
der direkt bei der Polizei oder im 
Pfarrbüro.

Für die diesjährige Inszenie-
rung haben die international er-
folgreiche Künstlerin Alice Mer-
ton und der britische Singer-
Songwriter Alexander Wolfe ei-
nen eigenen Soundtrack zum 
Stück mit zahlreichen Songs ge-
schaffen. 

Großes Medienecho
Bereits die im Vorfeld veröf-

fentlichten Titel „Suffocation“ 

und „Smoke Signals“ stießen 
auf großes mediales Interesse 
und weckten Neugierde auf die 
weitere musikalische Ausgestal-
tung. 

Seit der gefeierten Premiere 
kann das Publikum alle Songs 
der Festspiele hören und dabei 
erleben, wie die moderne Klang-
sprache Mertons und Wolfes in 
einen Dialog mit dem klassi-
schen Sagenstoff der Nibelun-
gen tritt.

Musikalisches 
Erinnerungsstück 

Besucher der Inszenierung 
und des Heylshofparks haben 
die Möglichkeit, ein besonderes 
musikalisches Erinnerungsstück 
an das diesjährige Theaterereig-
nis zu erwerben. Die insgesamt 
neun Titel entstanden in Zusam-
menarbeit von Alice Merton, 
Alexander Wolfe und dem briti-
schen Musikproduzenten Paul 

Whalley, einem langjährigen 
Kollaborationspartner Mertons. 
Für das Mixing zeichneten Ma-
gnus Thomson und Alexander 
Beitzke verantwortlich. Veröf-
fentlicht wird das Album von 
der Les Enfants Terribles Thea-
tre Company und Paper Plane 
Records International. Die CD 
wird ab jetzt für 18 Euro exklusiv 
und nur über den Zeitraum der 
Festspiele im Merchandising-
Zelt im Heylshofpark verkauft.

Die Teilnehmenden fahren 
am Mittwoch, dem 5. August, 
rechtsrheinisch Richtung Mann-
heim, überqueren den Rhein 
und fahren nach Ludwigshafen. 

Tour von 70 Kilometern
Es geht an einigen bekannten 

Punkten in Ludwigshafen vorbei 
Richtung Oggersheim. Von dort 

führt die Tour Richtung Fran-
kenthal zurück nach Worms. Es 
ist eine Mittagspause mit Ein-
kehr vorgesehen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Touren-
leiter Andreas Linzner per E-
Mail an andreas.linzner@gmx.de

Der Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Pegelhäuschen. Die Touren-
länge beträgt ungefähr 70 Kilo-
meter.

Fortsetzung von Seite 1
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Bei der Radtour geht es an bekannten Punkten in Ludwigshafen vorbei.
Archivfoto: Clara Werger

Hier wurden Taschenhalterungen aus den Bänken gerissen.
Foto: M. Bugert/Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau

ADFC: Geführte Radtour am 5. August um 10 Uhr / Mittagspause mit Einkehr vorgesehen

Zu den Highlights von Ludwigshafen

Die Singer/Songwriterin Alice Merton bereicherte mit ihrem Gesang die Festspiele. Foto: Rudolf Uhrig



DITTELSHEIM: Öffentliche Führung zur Bau- und Kulturgeschichte der Heidenturmkirche

Orient in Rheinhessen
KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Führung durch 
Mörstadt am 2. August um 14 Uhr

Zur Stätte am Moor

TOURIST INFORMATION: Worms neu entdecken mit der Altstadtführung am 26. Juli

Ein Blick hinter die Kulissen

SPD BOBENHEIM-ROXHEIM: Einladung zum Familienfest am 8. August um 14.30 Uhr

Abwechslungsreiches Programm
für Groß und Klein

Der Name verrät es schon: 
Wegen ihrer orientalischen 
Turmformen spricht der Volks-
mund von den rheinhessischen 
Heidenturm- oder Sarazenen-
turmkirchen. 

Das exotischste Beispiel in 
Dittelsheim, dessen Turm be-
reits in der Zeit nach dem ers-
ten Kreuzzug (1096) entstan-
den ist, wird detailliert erkun-
det und den Theorien zur Ent-
stehung wird nachgegangen. 
War die Grabeskirche in Jerusa-
lem wirklich das architektoni-
sche Vorbild? 

Die Führung findet am 
Sonntag, dem 26. Juli, 
um 15 Uhr statt. 

Der Treffpunkt ist vor dem 
Eingang der Kirche, Hauptstra-
ße 4, Dittelsheim. Die Kosten 
betragen 10 Euro pro Person. 
Die Führung kann online im 
Erlebnisshop unter www.
wonnegau.de/shop#/erlebnisse
oder bis drei Tage vor Veranstal-
tungsbeginn unter tourismus
@vg-wonnegau.de sowie telefo-
nisch unter 06242/5030109 oder 
01784079858 gebucht werden.

Am Sonntag, dem 2. August, 
gibt es um 14 Uhr eine kulturhis-
torische Führung durch das idyl-
lische Dörfchen Mörstadt am 
Woog. Was berichten ein kelti-
scher Silberschatz, fränkische 
Gebeine und römische Funde 
von Merstat Villae? Ein Rund-
gang mit Anekdötchen führt 
zum Weinstand und Abschluss 
mit „Piffche un Munkelcher“. 

Der Treffpunkt ist vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus, In der 
Ochsenwiese, 67591 Mörstadt. 
Eine Anmeldung ist bei Iris 
Peterek unter Telefon 0176/
26118723  oder per E-Mail an iris.
peterek@KWB-Rheinhessen.de er-
forderlich. Die Kosten betragen 
12 Euro pro Person, ein Glas 
Wein oder Saft sowie Häppchen 
sind inklusive.

Bis zum Freitag, dem 31. Juli, 
bleibt in Bobenheim-Roxheim 
die Goethestraße 3 voll ge-
sperrt. Noch bis zum Freitag, 
dem 7. August, bleibt die 
Durchfahrt in der Beethoven-
straße in Höhe der Franz-Schu-
bert-Straße 11 voll gesperrt. 

Grund für die beiden Sperrun-
gen sind Tiefbauarbeiten. Die 
jeweils ausgewiesenen Halte-
verbote bzw. die weiteren Ver-
kehrszeichen sind zu beachten. 
Die Gemeindeverwaltung Bo-
benheim-Roxheim bittet um 
Verständnis.

Im Rhein-Pfalz-Kreis muss 
die Ausländerbehörde aufgrund 
einer Softwareumstellung am 
Mittwoch und Donnerstag, dem 
29. und 30. Juli, geschlossen blei-

ben. Ab Dienstag, dem 4. August, 
ist die Behörde wieder für Besu-
cher zu den gewohnten Zeiten 
erreichbar. Die Kreisverwaltung 
bittet um Verständnis.

Das neue Outdoor-Erlebnis 
der Tourist Info geht am morgi-
gen Sonntag, dem 26. Juli, um 11 
Uhr am Torturmplatz in eine 
neue Runde. Statt trockener Jah-
reszahlen stehen dabei spannen-
de Fragen aus dem früheren All-
tag der Wormser Bürger im Mit-
telpunkt. 

Die Teilnehmer erfahren haut-
nah, wie beengt das Leben in 
den schmalen Vierteln war und 
mit welchen kreativen Ideen das 
historische Erbe nach den Zer-
störungen vergangener Jahr-
hunderte gerettet wurde. 

Zwischen Fischerweide, St. 
Paulus und der Judengasse wird 
so deutlich, wie viel moderner 
Charme heute in den alten Mau-
ern steckt. 

Die unterhaltsame Tour eig-
net sich sowohl für Gäste als 
auch für Einheimische, die ihre 
Stadt noch einmal mit ganz 
neuen Augen entdecken möch-
ten. 

Das Angebot ergänzt das öf-
fentliche Programm der Tourist 
Info und findet bis Oktober an 
jedem vierten Sonntag im Mo-
nat statt. 

Ticket- und 
Preisinformation

Karten für den Streifzug gibt 
es ganz unkompliziert vorab im 
Internet auf www.ticket-regional.
de/tiworms direkt aufs Smart-
phone. Wer den persönlichen 
Kontakt bevorzugt, erhält die 
Tickets in der Tourist Informati-
on am Marktplatz, im Shop am 
Dom oder bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Alle Details 
und aktuellen Informationen zu 
den Führungen sind unter www.
worms-erleben.de zu finden.

Die SPD Bobenheim-Rox-
heim lädt herzlich zum Famili-
enfest am Samstag, dem 8. Au-
gust, auf das Gelände der Na-
turfreunde Bobenheim, Von-
Heyl-Straße 2, ein. Los geht es 
um 14.30 Uhr.

Für Kinder gibt es ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Hüpfburg und Riesentor-
wand. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt: Es 
werden Kaffee und Kuchen, kal-
te Getränke sowie Speisen an-

geboten. Ab 19 Uhr sorgt der 
lokale Künstler Julian Schlosser 
mit Livemusik für den musika-
lischen Ausklang des Festes. 
Die SPD Bobenheim-Roxheim 
freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.
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Donnerstag,30. Juli

Ofengebackener Krustenschinken
mit Kräuterkartoffeln und Apfel-Rotkohl € 13,90

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 30.7. bis Mi., 5.8.2026*

Unser Mittagstisch 27.7. bis 31.7.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,79 je 100 g € 1,29 je 100 g € 2,29
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Mo. Currywurst mit Pommes und Salat € 6,90

Di. Schweine-Geschnetzeltes mit Reis und Salat € 7,90

Mi. Cordon Bleu (v. Schwein) mit Blumenkohl und Schwenkkartoffeln € 7,90

Do. Spießbraten mit Spätzle und Krautsalat € 7,90

Fr. Backfisch mit Kartoffelsalat und Remoulade € 6,90

Schon entdeckt? Unser Verkaufsautomat mit 
allerlei Spezialitäten, direkt vor unserem 
Geschäft. Täglich 24 Stunden geöffnet!

Hausgemachter 
Farmerschinken

mild geräuchert

Saftige 
Lammkoteletts

in Kräutermarinade

Frisches 
Schweinemett

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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Mit Kompetenz und Gefühl stehen wir Ihnen zur Seite
• Bestattungen aller Art • Bestattungsvorsorge

• Erledigung aller Formalitäten
• Auf Wunsch: Frauen in Frauenhände

(0 62 41) 97 32 90
Friedrich-Ebert-Straße 28 · 67549 Worms

Tag undNacht erreichbar · www.bestattungen-best.de

BESTAT TUNG &
TRAUERBEGLEITUNG 23

_0
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Neumarkt 9
67547 Worms
(0 62 41) 4 83 66 77
www.schaaf-maier.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 Uhr, 14-18 Uhr

• Hörtest, Beratung und Service
• Kinderanpassung (Pädakustik)
• Funkübertragung 

• Hörsysteme aller Art
• KL- und CI-Versorgung
• Gehörschutz

Inhabergeführt seit 1991 in Mannheim
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AUSVERKAUF
Unsere letzten Exemplare zum 
Sonderpreis: 1 Block kaufen 
für 19,99 und 1 Block gratis 
erhalten = 2 Blöcke für 19,99

KANAL-REINIGUNG

GUTSCHEIN

über 20,– EUR

Is de Abfluss widder zu, hilft de im Nu!
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Bobenheimer Straße 8
67547 Worms

24 Std.-Telefon:
(0 62 41) 97 20 11

einzulösen bis

31.12.2026

Keine Baraus-

zahlung möglich.

Ein Gutschein pro

Auftrag!

Dieser besondere Rundgang führt durch versteckte Gassen sowie über geschichtsträchtige Plätze und präsentiert die 
Historie der Altstadt auf erfrischende Weise. Foto: Clara Werger

War die Grabeskirche in Jerusalem wirklich das architektonische Vorbild? Archivfoto: NK

Zwei Vollsperrungen in „BoRo“
Ausländerbehörde geschlossen

www.nibelungen-kurier.de
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Meisterbetrieb im Tischler- und Parkettlegerhandwerk
 Hochwertiger Individueller Möbelbau nach Maß
 Maßgeschreinerter Innenausbau 
 Fenster, Haustüren, Innentüren, Bauelemente, Insektenschutz
 Reparaturen
 Dielenböden, Parkett, Treppen, Verlegen und Renovieren

Beratung • Entwurf • Fertigung • Lieferung • Montage

Ko
nv

e
nt

st
ra

ß
e

 6
 -

 8
6

75
4

9
 W

o
rm

s 
(H

o
ch

h
e

im
)

Te
le

fo
n

 0
 6

2 
4

1 
- 

9
7 

5
2 

9
7

in
fo

@
sc

h
re

in
e

re
i-

m
a

rt
in

.d
e

w
w

w
.s

ch
re

in
e

re
i-

m
a

rt
in

.d
e

25
_4
2s

23
_0
3s

Traditionsunternehmen seit mehr als 100 Jahren

Holz-, Alu- und
Kunststoffbearbeitung

Mitglied der Tischler-Innung Rheinhessen

www.schreinerei-sperb.de

• Fenster und Türen
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• Insekten-, Sonnen-,
Einbruchschutz

• Rollläden, Klappläden
• Innenausbau
• Möbelanfertigung
• Haustüranlagen
• Neubau, Umbau,

Reparatur u. Renovierung
• und vieles mehr ...

Inh. Felix Sperb
Gewerbestraße 8
67591 Mörstadt
Tel. 06247-77 80
Fax 06247-65 41

Mitglied der Baugewerks-
Innung Alzey-Worms

Seit über 65 Jahren Meisterbetrieb
Ihr Fachberater für
Wärmedämmung
(TÜV zertifiziert)

Nahestraße 10 · 67550 Wo.-Rheindürkheim · www.pech-boesing.de
(0 62 42) 14 17 · Handy (01 77) 6 58 70 45

Wärmedämmung
Innen- und
Außenputz

Altbaurenovierung
Farbliche Gestaltung
Trockenbau
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vorm Haus

Es freut sich auf Ihren Besuch

Ihre Friseurmeisterin Elke Pritsch & Team
Öffnungszeiten: Di. bis Do., 8.30 bis 18 Uhr

Fr., 8 bis 18 Uhr durchgehend · Sa., 8 bis 13 Uhr

Alzeyer Straße 43 · 67549 Worms · Tel. 0 62 41 / 5 74 00
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1sIhr Partner für anspruchsvolle Elektro-Technik

MESCHERT
Elektro-Technik GbR

Fachbetrieb für Gebäudetechnik
Antennenanlagen
Elektro-Speicheröfen
Alarmanlagen/Kommunikationstechnik
Torantriebe und Steuerungen

Telekommunikation/EDV-Datennetze
Erneuerbare Energien/Fotovoltaik
Leuchten/Geräte
Planung
Kundendienst

Im Pennweg 7 · Worms-Pfeddersheim · Tel. (0 62 47) 50 58
Meschert-Elektrotechnik@t-online.de

Jahren
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Monsheimerstr. 22 • 67549 Worms • Telefon: 06241 – 52671 
info@malermeister-worms.de • www.benno-giegerich.de

Der Klimawandel mit all seinen 
Kapriolen ist längst bei uns angekom-
men. Dazu zählen u.a. Hitzerekorde, 
Hagel sowie Starkregen und Stürme, 
von denen auch unsere Region immer 
stärker betroffen ist.

Thomas Neubecker kennt die Pro-
blematik nur zu gut! Schon seit über 
20 Jahren ist der Dachdeckermeister 
mit seinem Team in Worms und Um-
gebung als kompetenter Ansprech-
partner unterwegs, wenn es um alle 
Fragen rund um die professionelle 
Bedachung geht. Vor diesem Hinter-
grund empfiehlt der Fachmann allen 
Hausbesitzerinnen und -besitzern, 
eine Wartung ihrer Dächer durchfüh-
ren zu lassen, um selbige jeweils 
wind- und wetter- sowie auch winter-
fest zu machen.

„Während die meisten beim Auto ih-
re Wartungsintervalle wahrnehmen, 
wird das Dach mit seiner enormen 
Bedeutung oft vernachlässigt“, weiß 
Neubecker. Hier könnten schon kleine 

Schäden teure Folgen haben: So kön-
nen beispielsweise lose Dachpfannen 
durch Starkwind weggerissen werden, 
infolge einer verstopften Dachrinne 
Feuchteschäden verursacht werden 
oder durch undichte Deckungsstellen 
kann Nässe in die Konstruktion ein-
dringen.

Kundennähe und 
Professionalität

Hier zeigt sich deutlich die Kunden-
nähe von Thomas Neubecker, der sich 
von Anfang an der Zufriedenheit sei-
ner Kundschaft verpflichtet sieht. Ge-
nauso sorgfältig, wie er z.B. rund um 
die empfohlene Dachwartung infor-
miert und diese fachgerecht ausführt, 
kümmert er sich mit seinem Team um 
die zahlreichen anderen qualifizierten 
Dienstleistungen seines Unterneh-
mens. Dazu gehören in allererster 
Linie die Neueindeckung oder die Sa-
nierung von Dächern.

Kompetenz rund ums Dach

Unabhängig davon, ob man ein 
Walm-, Zelt-, Sattel- oder Pultdach 
bevorzugt: Die Dachdeckerei Neube-
cker übernimmt das Eindecken von 
Dächern jeder Art mit Materialien wie 
Ton- und Betondachziegeln sowie je-
der Art der dazugehörigen Dämmung.

Darüber hinaus verfügt das Unter-
nehmen über eine spezielle Expertise 
für Flachdachisolierungen. In diesem 
Zusammenhang kümmert man sich 
auch kompetent um die Abdichtung 
und Sanierung von Industrieflächen, 
aber auch Kleinflächen wie Balkonen, 
Terrassen, Kellern und Garagen für 
privat.

Zu den Arbeiten rund ums Dach 
gehört auch der meisterliche Umgang 
mit Holz. Die Dachdeckerei Neubecker 
errichtet Dachstühle, baut aber auch 
Gauben und Loggien ein, verlängert 

Dachüberstände und tauscht fachmän-
nisch einzelne Konstruktionshölzer 
aus. Die Einlattung von Dachflächen, 
der Wechseleinbau, die Verlegung von 
Obergeschossdecken oder auch die 
Verschalung für Flachdächer runden 
das Angebot ab..

Spenglerarbeiten aller Art
Die Dachdeckerei Neubecker führt 

zudem Spenglerarbeiten durch, zu de-
nen u.a. die Montage von Dachrinnen 
und Fallrohren gehört – ebenso wie 
Metallverkleidungen von Dachrändern 
mittels Winkelstehfalztechnik, der 
Einbau von Dachrandprofilen sowie 
Attikaverkleidungen und vor allem 
Kaminverkleidungen und -bedeckun-
gen. Auch Fensterbänke und Mauerab-
deckungen sowie Gaubenverkleidun-

gen werden professionell ausgeführt.
Bei Eternit- und Trapezdächern so-

wie der fachgerechten Montage von 
Dachfenstern wie z.B. von Velux oder 
Roto erweist sich Thomas Neubecker 
als kompetenter Ansprechpartner.

Neben den allgemeinen Dachde-
ckerarbeiten bietet die Dachdeckerei 
Neubecker auch den Gerüstbau an. 
Damit kann der Kundschaft 
kostengünstig ein Komplett-
paket für das entsprechen-
de Sanierungsvorhaben 
erstellt werden.

Photovoltaik- und 
Solaranlagen

Auch die Montage von Pho-
tovoltaik- und Solaranlagen gehört 
zum Portfolio des Meisterbetriebs. 

Photovoltaik ist grundsätzlich war-
tungsarm und langlebig – Wind und 
Wetter ausgesetzt empfiehlt sich je-
doch ebenfalls ein jährlicher Service-
check vorgenommen werden.

Zuverlässig und zeitnah
Thomas Neubecker verspricht: 

„Wir erstellen für Privat- 
und Geschäftskunden 

unverbindliche Ange-
bote sowie kreative 
Entwürfe, die wir 
nach der Auftragser-
teilung zuverlässig 

und zeitnah umset-
zen.“ Stets würden indi-

viduelle Lösungen für je-
des Bauprojekt erarbeitet, wo-

bei die Dachdeckerei Neudecker „wäh-

rend der Planungs- und Ausführungs-
phase sowie im Bestand immer bera-
tend zur Seite steht“. 

In diesem Zusammenhang erinnert 
Neudecker auch an seinen Notdienst, 
dank dessen zum Beispiel die erwähn-
ten Sturmschäden „schnell und un-
kompliziert behoben werden können“.

DACHDECKERMEISTERBETRIEB NEUBECKER: Seit über 20 Jahren steht der Horchheimer Fachbetrieb für persönliche Beratung und Betreuung, detaillierte Leistungsbeschreibungen und zügige Abwicklung 

Individuelle Lösungen professionell und zeitnah umsetzen

Dachdeckerei Neubecker
Dachdeckermeister 
Thomas Neubecker
Zollhausstraße 30a 
67551 Worms
Telefon 0 62 41 / 78 93 49
Telefax 0 62 41 / 78 95 33
Mobil 01 79/8 01 83 25
E-Mail: neubecker@hotmail.de 
www.dachdeckerei-worms.de

Thomas Neubecker und sein Team stehen 
als kompetente Ansprechpartner für Aufträ-
ge rund ums Dach zur Verfügung.

Ob vor extremer Witterung schützen, den Energieverbrauch senken oder den Wohnwert steigern – das Dach ist eines der wichtigsten Elemente jedes Gebäudes. Der Dachdeckermeis-
terbetrieb Neubecker aus Worms steht für handwerkliche Präzision und höchste Qualität im Bereich Dachbau, Dacherneuerung oder auch Instandhaltung. Fotos: Steffen Heumann



Das Förderprogramm Innen-
stadtimpulse hat im Rahmen 
des Projektes „Generationsüber-
greifende Innenstadtentwick-
lung“ einen weiteren bunten 
Baustein für Kinder in der In-
nenstadt erhalten. Ab sofort kön-
nen die neuen farbigen Spielele-
mente auf dem Ludwigsplatz 
entdeckt und gespielt werden. 
Gestartet wird mit zwei Varian-
ten, dem Wormser Brücken-
turm und den Wormsliebe-Her-
zen. Ein weiteres Element, ein 
freundlicher Drache, ist im Ent-
stehen und wird ab August das 
Angebot zur spielerischen Bewe-
gung abrunden. „Wir haben 
beim Turnfest gesehen, mit wel-
cher Begeisterung die Kinder 
Bewegungsangebote aufsaugen 
und wie viel Spaß sie beim Aus-

probieren der vielfältigen Sport-
arten haben“, bestätigt Helmut 
Emler, Vorstandsvorsitzender 
des Stadtmarketingvereins. Be-
reichsübergreifend haben beide 
Stadtvorstandsmitglieder, Bür-
germeisterin Stephanie Lohr 
und Stadtentwicklungsdezer-
nent Timo Horst dieses Angebot 
in der Wormser Innenstadt un-
terstützt, um das Ziel der gene-
rationenübergreifenden Innen-
stadtentwicklung zum Erfolg zu 
verhelfen. Bei der jetzigen Maß-
nahme auf dem zentralen Platz 
am Obelisken haben alle Motive 
einen Wormser Bezug. Sie wur-
den von der einheimischen 
Künstlerin Gabriele Koblitz ent-
worfen und von fachkundigen 
Mitarbeitern der ebwo umge-
setzt.

Zwei Gedenkbücher, ein Män-
ner- und ein Frauenbuch, listen 
die Namen der Sinti und Roma im 
Konzentrationslager Auschwitz-
Birkenau auf. Mit der Übergabe 
der Bände durch Romani Rose en-
dete der Besuch des Vorstands des 
Fördervereins Lern- und Gedenk-
stätte Güterbahnhof Worms e.V. 

Zuvor hatte Romani Rose, Vor-
sitzender des Zentralrats Deut-
scher Sinti und Roma, die Gruppe 

durch das Dokumentations- und 
Kulturzentrum Deutscher Sinti 
und Roma in Heidelberg geführt. 
500.000 Sinti und Roma aus Euro-
pa fielen dem Völkermord zum 
Opfer. 

Der Förderverein engagiert sich 
für eine Lern- und Gedenkstätte 
namens „Der letzte Weg“ und ruft 
gemeinsam mit der Stadt für eine 
baldige Projektumsetzung zu 
Spenden auf.

Konto: Förderverein Lern- und Gedenkstätte Güterbahnhof Worms e.V.

Volksbank Worms, IBAN DE 88 5509 1200 0036 2976 03.

Stichwort „Lern- und Gedenkstätte Güterbahnhof“

Heizen und Energieversor-
gung sind auch in Worms ein 
zentrales Thema. Steigende Öl-, 
Gas- und Strompreise, weltweite 
Verwerfungen durch Kriege, 
Pandemien oder Störungen der 
Lieferketten machen die Abhän-
gigkeiten sichtbar. 

Um die Wärmeversorgung in 
Worms zukunftsfähig, bezahlbar 
und krisenfest zu machen, er-
stellt die Stadt seit Oktober des 
vergangenen Jahres die kommu-
nale Wärmeplanung (KWP). 
Diese beruht darauf, das gesam-
te Stadtgebiet daraufhin zu ana-
lysieren, wie aktuell geheizt wird 
und wo Potenziale für erneuer-
bare Wärmequellen liegen. Ziel 
ist eine Strategie, von der mög-
lichst alle Wormserinnen und 
Wormser profitieren.

Freiwillig und anonym
 Als einer der Bausteine der 

Bürgerbeteiligung und um die 
Planung breit zu verankern, lädt 
die Stadt die Bürgerinnen und 
Bürger zur Teilnahme an einer 
Online-Befragung ein. Mit dem 
Fragebogen soll in rund zehn 
Minuten ermittelt werden, wel-
che Themen die Menschen be-
sonders bewegen, wo Informati-
onsbedarf besteht und ob sich 

Teilnehmende vorstellen kön-
nen, aktiv Teil der Wärmewende 
in Worms zu werden. Die Teil-
nahme ist freiwillig und an-
onym. 

Informationen zur Verwen-
dung der Angaben finden sich 
im Datenschutzhinweis unter 
www.worms.de > Zukunft gestal-
ten > Stadtverwaltung > Statis-
tikstelle > Erhebungen.

In allen Stadtteilen
 Die Bürgerumfrage erfolgt 

ausschließlich online und läuft 
bis Mitte September; je nach 
Rücklauf kann sie verlängert 
werden. Neben der Werbung 
durch Plakate in städtischen Ein-
richtungen und auf der Website 
der Stadt Worms wurden knapp 
4.000 Anschreiben an Wormser 
Bürgerinnen und Bürger über 
18 Jahren verschickt. Diese Per-
sonen wurden zufallsgeneriert 
ausgewählt und sind anteilig 
gleichmäßig über alle Stadtteile 
verteilt. Dadurch sollen die 
Reichweite der Befragung er-
höht und zusätzlich Personen 
erreicht werden, welche sonst 
nicht mit dem Thema in Kontakt 
kommen würden. 

Bei einem Rücklauf von zehn 
Prozent (entspricht 383 Fragebö-

gen) kann die Umfrage zudem 
als statistische Stichprobe ge-
wertet werden. Somit würden 
sich aus den Ergebnissen reprä-
sentative Rückschlüsse auf das 
Thema ziehen lassen. 

Ziel der Befragung ist es, zum 
Informieren über die Wärme-
wende und die KWP anzuregen, 
ein Meinungsbild zu Chancen, 
Hoffnungen und Ängsten zu 
erheben und Potenziale im Be-
reich bürgerschaftlichen Enga-
gement abzufragen, beispiels-
weise als Teil einer Bürgerener-
giegenossenschaft. Der Fragebo-
gen enthält Filterfragen, damit 
Bewohnerinnen und Bewohner, 
die z.B. zur Miete wohnen, teils 
andere Fragen erhalten als Ei-
gentümerinnen und Eigentü-
mer eines Einfamilienhauses. 

Die Befragung ist direkt unter 
www.umbuzoo.de/q/KWP2026/
de/ zugänglich.

Das Team hat nach mehr als 
fünf Jahren wieder die Gelegen-
heit genutzt, sich weiterzubil-
den. Mit dem Zuschuss der VG 
Eich und dem Bonus aus dem 
Ehrenamt des Monats wurden 
13 Teilnehmer mit den mögli-
chen Gefahren beim Führen ei-
nes Fahrzeugs mit Fahrgästen 
konfrontiert. Die drei Sanitäter 
zeigten an einem Samstag, was 
nach einem Unfall als erstes zu 
tun und abzusichern ist.

Stabile Seitenlage und Mund-
zu-Mund-Beatmung, Herz- und 

Kreislaufbeobachtung könnten 
dann gefordert sein. Geübt wur-
den auch Verbände oder auch 
der Rautek-Rettungsgriff, um 
jemanden vom Sitz eines Autos 
herauszuziehen. Und viele Teil-
nehmer haben nach eigener 
praktischer Anwendung spätes-
tens jetzt auch die Angst verlo-
ren, den Defibrillator – einem 
Schockgeber bei Herzstillstand 
– beim Menschen anzuwenden. 
Zum Schluss haben alle mit sehr 
viel Dank sich bei den drei Aus-
bildern verabschiedet.
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und ganz Rheinhessen
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Die Hüpfspiele auf dem Ludwigsplatz ergänzen als weitere Bausteine zur 
erlebnisorientierten Gestaltung der Innenstadt die bereits in diesem Jahr neu 
installierten Kinderspielgeräte. Foto: Stadtverwaltung Worms/Margaretha Mohr

Das Bürgerbus-Team der VG Eich mit den drei Ausbildern des DRK Gimbsheim.

WORMS: Der Ludwigsplatz wird zum Spaßplatz 
durch farbige Bewegungsangebote

Es tut sich was in
der Innenstadt

VG EICH: Bürgerbus-Team nutzt Gelegenheit zur Erste-
Hilfe-Auffrischung beim Roten Kreuz in Gimbsheim

Übung macht den 
Ersthelfer

GEDENKARBEIT: Wormser Förderverein besucht 
Dokumentationszentrum Deutscher Sinti und Roma

Für eine demokratische 
Gegenwart und Zukunft

WORMS: Fragebogen bis Mitte September online zugänglich

Start der Bürgerbefragung 
zur Wärmewende

Wärmeversorgung macht in 
Deutschland mehr als 50 Pro-
zent des gesamten Endenergie-
verbrauchs aus und verursacht 
einen Großteil des CO2-Aus-
stoßes. Denn rund 80 Prozent 
der Wärmenachfrage wird 
derzeit durch den Einsatz von 
fossilen Brennstoffen gedeckt.

Sie möchten in dieser Rubrik inserieren? 4 Wochen Werbung für nur € 125,– zzgl. MwSt. oder mit Online-Banner für € 165,– zzgl. MwSt. www.nibelungen-kurier.de



Samstag, 25. Juli 20266 LOKALES

Wir sagen „Danke"

Ida (Ute) Dausch
* 6. Juli 1938     † 12. Juni 2026

Herzlichen Dank an alle, die mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an die engen Freunde,
an Kerstin Brand für die schöne Trauerrede,
allen Freunden und Bekannten und dem 
Bestattungsunternehmen Klotz für die schöne 
Gestaltung und gefühlvolle Begleitung.

Bärbel Ofenloch und Familie
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NACHRUF
Die Klassengemeinschaft 9a, 

Abschluss 1979,
der Staudinger Schule trauert um

Susanne Atak
geb. Poetschulat

* 6. Juni 1964     † 29. Juni 2026

Den Angehörigen
unser aufrichtiges
Beileid.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Wir nehmen Abschied von meinem Mann, Vater und Bruder

Gunter Rauschkolb
* 22. September 1963    † 17. Juli 2026

In stiller Trauer
Silke Rauschkolb
Florian Rauschkolb
Bernd und Christine Rauschkolb

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Danksagung
Für die tröstenden Worte und die herzliche Anteilnahme 

beim Abschied von meinem Papa

Klaus Heinrich 
Fröder

* 23. Februar 1945     † 26. Juni 2026

danke ich von ganzem Herzen.

Susanne Schüttler
und Familie

Mein besonderer Dank 
gilt den Pflegekräften 
des Hochstift Hospiz 
Worms GmbH für die 
liebevolle und 
fürsorgliche Betreuung.
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Der Lebensweg eines lieben Menschen ist beendet.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von

Klaus Matthes
* 27. August 1963   † 26. Juni 2026

In tiefer Trauer: Gerda Matthes 
Birgit, Sabine & Iris

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 27.07.2026 um 13 Uhr auf dem 
Friedhof Hochheimer Höhe statt. 26
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Nach einem langen, erfüllten Leben 
nahmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

August Adolf Bonin
* 16. Oktober 1934     † 30. Juni 2026

Wir danken allen herzlich für ihre Verbundenheit und Anteilnahme.
Ein besonderer Dank geht an das Team vom Altenpflegezentrum Link für die 

liebevolle Fürsorge und Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Irmtraud Bonin

Osthofen, im Juli 2026
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Danksagung
Dankbar durften wir in der Stunde des Abschieds erfahren, wie viel Freundschaft, 

Zuneigung und Anerkennung unserer lieben

Hannelore Scharfenberger
† 1. Juli 2026

entgegengebracht wurde.
Die vielen freundlichen Gesten und Gespräche haben uns viel Trost und Kraft gespendet.

Herzlichen Dank auch Allen, die sich im Abschied und der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns bei Probst Tobias Schäfer und Rita Schleweit für die
persönlichen Worte und Erinnerungen bei der Gestaltung der Trauerfeier.

Walther Scharfenberger und Familie
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Tr a u e r  u n d  G e d e n k e nTr a u e r  u n d  G e d e n k e n
Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 
Dienstag, 11 Uhr für die Mittwochsausgabe
Freitag, 11 Uhr für die Samstagsausgabe

WORMS: Aqua Fast Track Parcours im Heinrich-Völker-Bad vom 31. Juli bis 6. August

Wasser-Action zum Ferienfinale
PILGERWANDERUNG: Fußwallfahrt zum Kloster 
Marienthal vom 11. bis 13. September / Start in Gundheim

„Geschenkte Zeit“

DALSHEIM: Plauderbank an der unteren Kirche 
am 3. August um 17.30 Uhr

Zeit gemeinsam 
gestalten

MUSEUM ABENHEIM: Lesung von Helmut Büttler 
am 2. August um 15 Uhr

„Der kleine 
Wonnegau(n)er“

Zum krönenden Abschluss 
der Sommerferien erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
des Freibads ein besonderes 
Highlight: Von Freitag, dem 31. 
Juli, bis Donnerstag, dem 6. Au-
gust, lädt der spektakuläre Aqua 
Fast Track Parcours zu einer Wo-
che voller Bewegung, Spaß und 
sportlicher Herausforderung 
ein. Der offizielle Startschuss 
fällt am Freitag um 15.30 Uhr.

Für jedes Alter
Ob klettern, balancieren, rut-

schen oder sprinten – der 
schwimmende Wasserparcours 
fordert Geschick, Schnelligkeit 
und Mut. Wer meistert die Stre-

cke am schnellsten? Die Antwort 
darauf können Badegäste jeden 
Alters in dieser besonderen Ak-
tionswoche selbst herausfinden.

Wichtig für alle, die es ruhiger 
mögen: Der reguläre Bade- und 
Schwimmbetrieb läuft uneinge-
schränkt weiter. Der Parcours 
wird so aufgebaut, dass weiter-
hin ausreichend Platz zum Bah-
nenziehen und Baden bleibt.

„Mit dem Aquatrack schaffen 
wir ein zusätzliches attraktives 
Ferienangebot für Familien, Kin-
der und sportlich Aktive – ohne 
dabei den klassischen Badebe-
trieb einzuschränken“, betont 
Beigeordneter Timo Horst. „Ge-
rade in den Sommerferien ist es 
uns wichtig, Freizeitangebote zu 

schaffen, die Gemeinschaft för-
dern und gleichzeitig niedrig-
schwellig zugänglich sind.“

Auch Stephan von Borzyskow-
ski, Geschäftsführer der Freizeit-
betriebe Worms GmbH und 
Badbetreiber der Wormser 
Sportbäder, freut sich auf die 
Aktionswoche: „Der Parcours 
bringt Abwechslung ins Becken 
und sorgt für echte Sommer-
stimmung. Gleichzeitig haben 
wir bewusst darauf geachtet, 
dass alle Gäste – ob aktiv oder 
entspannt – auf ihre Kosten 
kommen.“

Die Teilnahme ist im regulä-
ren Eintrittspreis enthalten. Er-
möglicht wird das Angebot durch 
die Unterstützung eines Spon-
sors, der schauinsland-reisen.

Mitmachaktion am 29. Juli
Bereits zwei Tage vor dem 

Start sorgt der Jugendtreff 
Worms am Mittwoch, dem 29. 
Juli, noch einmal für zusätzliche 
Ferienstimmung vor Ort – mit 
abwechslungsreichen Mitmach-
aktionen und Angeboten für 
junge Besucherinnen und Besu-
cher.

Eines ist sicher: Diese Ferien-
woche verspricht Bewegung, 
Begegnung und jede Menge 
Spaß im Wasser.

Unter dem Motto „Geschenk-
te Zeit“ pilgert eine Gruppe von 
Gundheim zum Gnadenort Ma-
rienthal im Rheingau. Treff-
punkt ist am Freitag, dem 
11. September, 8 Uhr an der St. 
Laurentius Kirche in Gund-
heim. Nach einer Andacht und 
dem Segen starten die Pilger. 

Der Weg des ersten Tages 
führt über Gundersheim, Ep-
pelsheim nach Alzey. Hier wird 
die Gruppe die kath. Kirche St. 
Joseph besuchen. Nach dem 
Mittagsimpuls und einem ge-
meinsamen Essen aus dem 
Rucksack führt der Weg nach 
Armsheim, wo die Pilger über-

nachten. Am zweiten Tag führt 
der Weg über Gau-Bickelheim 
und Sprendlingen nach Ocken-
heim. Am dritten und letzten 
Tag bricht die Gruppe in den 
frühen Morgenstunden zur Bin-
ger Fähre auf, mit der sie nach 
Rüdesheim übersetzt. Nach 
dem Besuch der alten Kloster-
kirche St. Hildegard von Bingen 
erreichen die Pilger gegen 9.30 
Uhr das Kloster Marienthal. 

Gemeinsam mit der Buswall-
fahrtsgruppe und vielen Pilgern 
feiert sie das Hochfest Maria 
Geburt. Die Rückfahrt ist mit 
dem Bus nach Gundheim mög-
lich.

Anmeldeschluss 
am 8. August

Optional kann auch eine Teil-
strecke gepilgert werden. Die 
Buchung der Übernachtungen 
wird von den Pilgern selbst 
übernommen. Kontaktdaten 
der Unterkünfte werden bei 
Anmeldung mitgeteilt. Bitte 
beachten, dass die reservierten 
Zimmer begrenzt sind.

Anmeldeschluss am 8. Au-
gust; Infos und Anmeldung bei 
Helmtrud Schäfer unter Tele-
fon 06244/4589 oder per E-Mail 
an khmdhschaefer@t-online.de

Am Montag, dem 3. August, 
findet um 17.30 Uhr ein Treffen 
an der Plauderbank statt. Jedes 
Treffen steht unter einem be-
sonderen Thema, das durch die 
musikalische Begleitung von 
Peter Vowinkel bereichert wird. 
Die Lieder und Impulse laden 
zum Nachdenken ein und eröff-
nen anregende Gespräche.

Besonders schön ist, dass die 
Plauderbank zu einer gemeinsa-
men Aktion aller Teilnehmen-
den geworden ist: Viele Gäste 
bringen eigene Beiträge, Gedan-
ken, Geschichten oder Musik 
ein. So entsteht ein lebendiger 
Austausch, in dem man einan-
der zuhört, miteinander lacht 
und sich gegenseitig bereichert.

Am Sonntag, dem 2. August, 
liest Helmut Büttler um 15 Uhr 
aus seinem Buch „Der kleine 
Wonnegau(n)er“ im Museum 
Abenheim (An der Kirche 1). 

Der Autor wurde 1946 in 
Abenheim geboren und lässt in 
lockerer Form gemeinsam mit 
den Gästen Erinnerungen an ei-
ne Kindheit und Jugend im 
Rheinhessen der 1950er bis 

1960er Jahre wieder wach wer-
den: ein Leben ohne Telefon, 
Auto und Kanalisation und drei 
Generationen unter einem 
Dach, mit Waschküche, Klo-
häuschen, Kanapee und Boh-
nerwachsgeruch. Er erzählt von 
Hausschlachtungen, dem Ein-
sammeln von Maikäfern für die 
Hühnerfütterung, der Kirche 
und von der Schule.

Die spektakuläre Trackbahn sorgt für Action und Bewegung auf dem Wasser.
Foto: schauinsland-reisen

Kloster und Wallfahrtskirche liegen 
am sonnigen Südhang des Taunus, im 
schönsten Teil des Rheingaus. 

Foto: Daniel Schäfer
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Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank geht an Lilli und Lumi, die sich rührend 
um Willi gekümmert haben, Ulla für ihre Unterstützung, Pfarrer Mate 

für seine Freundschaft, Frau Seifert und dem Praxisteam für die 
jahrzehntelange Betreuung, dem Pflegedienst Kuttler und 

Sanitätshaus Kniel, Tobi und Nicole vom Therapiezentrum Monsheim 
für ihre Fürsorge, Diakon Korsmeier für die andächtige Trauerfeier, 

dem Bestattungsteam Klotz für die würdevolle Trauerbegleitung und 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die uns ebenfalls 

unterstützt haben.

Susanne Schork-Rauh und Angehörige

Willi
Schork

* 17. April 1940
† 19. Juni 2026

Worms, im Juli 2026
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Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer um

Richard Scherer
† 27. Juni 2026

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Angehörigen
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Ein langes Leben voller Tatkraft und Energie ist zu Ende gegangen.
Wer ihn kannte, weiß, was wir verloren haben.
Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und unzählige Erinnerungen.

Wir nehmen Abschied von

Josef (Jupp) Lohrer
† 23. Juni 2026

Du fehlst uns, in unseren Herzen
bleibst Du für immer.
Rosi, Sylvia und Felix
Horst und Angeles

Unser Dank gilt Herrn Dr. Stichnoth, Worms,
Herrn Dr. Manstein, Worms,
Herrn Dr. Wagner, Bad Dürkheim,
für ihre fürsorgliche medizinische Betreuung.

Die Beisetzung fand im Ruheforst Bad Dürkheim im engsten Familienkreis statt.

Ein langes Leben voller Tatkraft und Energie ist zu Ende gegangen.
Wer ihn kannte, weiß, was wir verloren haben.
Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und unzählige Erinnerungen.

Wir nehmen Abschied von

Josef (Jupp) Lohrer
† 23. Juni 2026

Du fehlst uns, in unseren Herzen
bleibst Du für immer.
Rosi, Sylvia und Felix
Horst und Angeles

Unser Dank gilt Herrn Dr. Stichnoth, Worms,
Herrn Dr. Manstein, Worms,
Herrn Dr. Wagner, Bad Dürkheim,
für ihre fürsorgliche medizinische Betreuung.
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Man zählt nicht die Jahre im Leben,
sondern das Leben in den Jahren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Oma, 
Tochter, Schwester und Nichte

Ulrike Christina Karches
* 7. Juli 1958     † 13. Juli 2026

Deine Tochter Melanie mit Jörg, Jonas und Lucas
Dein Sohn Tobias mit Conny, Enie und Felix
Dein Papa Franz
Deine Schwestern Isolde, Martina und Steffi
Deine Tante Christel

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis 
im Friedwald Kirchheimbolanden statt.
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Wer noch träumt, der lebt, 
doch irgendwann zerplatzen 
alle Lebensträume.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Sigrid (Sigi) Diehl
* 22. September 1959        † 19. Juni 2026

geb. Bruckuf

In stiller Trauer
Holger Diehl
Ursula und Harald Weber
Myriam Weber und Dennis Gewehr
Linda und Marc Tkatsch
Jochen Diehl und Sarah Weber

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Dienstag, 28. Juli 2026, um 14 Uhr auf dem Wormser Hauptfriedhof 
Hochheimer Höhe statt.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der 
Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Albert Schweitzer

Waltraud Schreiber
geb. Hartmann

* 8. April 1935     † 13. Juli 2026
In Liebe und Dankbarkeit
Familie Schniering
Klaus-Peter Schreiber mit Familie
Brigitte Ahl mit Familie
Manuela Faubel mit Familie
Heike Manz-Doubek mit Familie
Frank und Heike Schreiber
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 30. Juli 2026, um 13 Uhr auf dem Friedhof in Osthofen statt.
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Nachruf

Klaus Link
* 5. Juni 1948     † 21. Juli 2025

In stiller Trauer
Deine Familie

Seine Güte,
seine Großzügigkeit
und seine Liebe
werden unvergessen bleiben.

Dankbar blicken wir
auf die gemeinsame Zeit zurück.
In unseren Erinnerungen
und in unseren Herzen
lebt er weiter.

Wir vermissen ihn sehr.

„Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen“
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Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Irene Barbara Glaser
geb. Machmer

* 11. April 1941        † 16. Juli 2026

In stiller Trauer
Michael Glaser mit Sophia, Lukas, Thomas und Markus
Sabine Höhn, geb. Glaser und Torsten Schmitt
mit Pascal und Daniel
Lea, Ronny mit Leonie und Romy
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 28. Juli 2026, um 13 Uhr
in der Kirche in Hangen-Weisheim statt.
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Über den Wolken …
  muss die Freiheit wohl grenzenlos sein

Thomas Dauenheimer
* 15. Dezember 1962     † 19. Juli 2026

Wir sind traurig
Frauke Dauenheimer und Familie
Sabine Diehl, geb. Dauenheimer mit Familie
Udo und Rosi Dauenheimer
sowie alle Freunde, Bekannte, Fliegerkameraden, Motorradfreunde,
alle, die Thomas gern hatten und ein Teil seines abenteuerlichen Lebens waren

Ready for take off
ist am Dienstag, dem 4. August 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Westhofen. 
Danach kommt bitte alle mit zum Weingut Stabel am Markt in Westhofen.
Wir wollen gemeinsam lachen und weinen und auf Thomas anstoßen.
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SPD OSTHOFEN: Stadträte und Vorstände des Ortsvereins unternehmen Betriebsbesuch im Wasserwerk

„Wir versorgen euch mit Wasser, solange welches da ist“

MARKTPLATZKONZERT: Tribute-Band Viva La Vida spielt am 13. August Songs von Coldplay in Westhofen

Ein Sommerabend voller großer Gefühle

ENTWICKLUNGSHILFE: Dekanat Worms-Wonnegau 
beteiligt sich mit über 31.500 Euro am EKHN-Ergebnis

Starke Unterstützung
für Brot für die Welt

Der Ernst der kritischen Infra-
struktur wird schnell deutlich, 
als eine Delegation der SPD Ost-
hofen, bestehend aus Stadträten 
und Vorständen des Ortsvereins, 
begleitet vom Landtagsabgeord-
neten Joshua Schmitt, zum Be-
triebsbesuch im Wasserwerk 
Osthofen antritt. Über eine 
Schleuse wird Eintritt gewährt, 
ehe sich die Gäste per Unter-
schrift in eine Liste eintragen 
müssen. 

„Wenn morgen eine Katastro-
phe geschieht, muss ich nach-
weisen, wer sich wann und wie 
lange hier aufgehalten hat“, er-
klärt Werksleiter Christian Gu-
kenbiehl die neuen Sicherheits-
maßnahmen, die wegen der 
angespannten Weltlage auch in 
Osthofen nötig sind. 

Immerhin versorgt das Was-
serwerk 60.000 Einwohner der 
Region mit dem Lebensmittel 
Nummer 1: Trinkwasser. Dabei 
erstreckt sich das Leitungsnetz 
über 500 Kilometer und schließt 

Teile der Stadt Worms und die 
Verbandsgemeinden Wonne-
gau, Eich, Monsheim und Alzey-
Land ein. 

Reiner Luxus
Verfahrenstechniker Swen 

Wagner berichtet von den neues-
ten technologischen Entwick-
lungen, etwa von der zentralen 
Enthärtungsanlage, die seit 2025 
in Betrieb ist: „Mit der Enthär-
tungsanlage konnten wir den 
Härtegrad des Wassers von Kate-
gorie hart in mittel verschieben.“ 
Das sorgt für weniger Kalk-
schleier auf Oberflächen beim 
Kunden und schafft Sparpoten-
zial, weil hauseigene Enthär-
tungsanlagen überflüssig ge-
worden sind. 

Zwar sinke mit dem Härte-
grad auch der Energieverbrauch 
wasserwärmender Geräte und es 
werde weniger Waschmittel ge-
braucht, hinsichtlich der Trink-
wasserqualität sei die Enthär-

tungsanlage aber nicht notwen-
dig gewesen, merkt Wagner an. 
„Reiner Luxus! Aber der Kunde 
will Luxus und den bekommt er 
von uns auch“, wirft sein Vorge-
setzter Gukenbiehl ein. 

„Unser Wasser“
Auch vor Inbetriebnahme der 

Anlage sei das Trinkwasser be-
reits von bester Qualität gewe-
sen. „Unser Wasser kommt vom 
Donnersberg“, setzt er an und 
erläutert, wie es dort als Regen-
wasser entsteht, etwa 80 Jahre 
lang unterwegs ist und durch 
verschiedene Gesteinsschichten 
gefiltert wird, ehe es in Osthofen 
angelangt. Durch hohe Tonan-
teile schützt das Rohwasser auf 
seinem Weg vor Einflüssen von 
Dünger oder Spritzmitteln in 
der Landwirtschaft. Unter Ost-
hofen angekommen, wird es aus 
circa 150 Metern Tiefe von sechs 
Brunnen nach oben gepumpt 
und durchläuft zunächst die 

neue Enthärtungsanlage. Erst in 
den zwölf nachgelagerten Fil-
teranlagen wird feinste Trink-
wasserqualität hergestellt – zu 
einem guten Preis, wohlge-
merkt: „1,85 € für den Kubikme-
ter liegen im unteren Preisseg-
ment“, verkündet Gukenbiehl 
stolz, der im Selbstverständnis 
als kommunale Einrichtung 
stets von „unser Wasser“ und 
„euer Wasserwerk“ spricht und 
sich wünscht, dass das auch so 
bleibt. „Dafür werden wir sor-
gen!“, versichert ihm SPD-Stadt-
rat Ronald Schmitt.

In naher Zukunft sei noch kei-
ne Versorgungslücke oder Preis-
steigerung zu befürchten, beru-
higt Gukenbiehl. Dazu soll eine 
geplante Photovoltaikanlage bei-
tragen, die etwa 50 Prozent des 
Energiebedarfs decken wird. 
Vollends Entwarnung geben 
kann er aber nicht. Zwar sei der 
tägliche Verbrauch über die Jah-
re auf 120 Liter pro Kopf gesun-
ken, was auf Optimierungen der 

Haushaltsgeräte und sanitärer 
Anlagen zurückzuführen sei, 
demgegenüber stünden jedoch 
Bevölkerungswachstum und kli-
matische Veränderungen wie die 
jüngste Hitzewelle. Er moniert 
insbesondere die heimischen 
Schwimmbecken, über die zu 
viel Wasser verloren ginge. 

„Wasser, das verdunstet, ver-
schwindet aus unserer Region!“, 
mahnt der Werksleiter und emp-
fiehlt, stattdessen öffentliche 
Schwimmbäder zu besuchen. 

Auch eine Anpassung der 
Gießzeiten frühmorgens oder 
spätabends statt in der Mittags-
hitze kann helfen, Verdunstung 
zu reduzieren. „Wir versorgen 
euch mit Wasser, solange wel-
ches da ist. Wenn aber keines 
mehr da ist, können wir auch 
nichts mehr machen“, nimmt er 
die Bevölkerung in die Verant-
wortung. 

Prinzip Schwammstadt
Um Hitzeperioden oder Stark-

regenereignissen städtebaulich 
entgegenzuwirken, legt Guken-
biehl das Prinzip der Schwamm-
stadt nahe. Das Konzept sieht 
vor, Versiegelung aufzubrechen, 
Rückhalteflächen zu schaffen 
sowie Dach- und Bodenflächen 
zu begrünen. Ziel ist eine Stadt, 
die Grundwasserneubildung er-
laubt und mehr Wasser aufneh-
men und speichern kann, um es 
in Hitzewellen wieder abzuge-
ben und auf diese Weise Boden 
und Luft abzukühlen. Nebenbei 
wird verhindert, dass Regenwas-
ser ungenutzt in die Kanalisati-
on abfließt, bis diese schlimms-
tenfalls überläuft und Straßen 
überschwemmt werden. 

Diesen Rat möchten die An-
wesenden bei künftigen Städte-
baumaßnahmen berücksichti-
gen. Schon jetzt plant die SPD 
Osthofen Anpassungen an Kli-
maveränderungen. 

Wie Stadtrat Ronald Schmitt 
erklärt, wird zur Linderung wäh-
rend kommender Hitzewellen 
in Kürze ein Trinkwasserbrun-
nen am Albert-Fischer-Platz ent-
stehen. Im Rahmen weiterer Re-
naturierungsmaßnahmen des 
Seebachs in Osthofen-Mühl-
heim sollen zusätzliche Puffer-
flächen entstehen, die uns vor 
Hochwasser infolge von Starkre-
gen schützen.

Viva La Vida bringt den unver-
wechselbaren Sound von Cold-
play authentisch und energiege-
laden auf die Bühne. Mit Lei-
denschaft, musikalischem Fein-
gefühl und einer packenden 
Live-Performance interpretiert 
die Tribute-Band die größten 
Hits der britischen Weltstars. 
Das Repertoire reicht von ge-

fühlvollen Klassikern wie „Yel-
low“ und „Fix You“ bis zu stadi-
ontauglichen Hymnen wie „Vi-
va La Vida“ oder „Paradise“. 

Mitsingmomente 
So entsteht eine abwechs-

lungsreiche Show voller Emoti-
onen, Dynamik und unvergess-

licher Mitsingmomente. Hinter 
Viva La Vida stehen vier Musi-
ker, die bereits lange vor der 
Bandgründung gemeinsam auf 
der Bühne standen. Aus ihrer 
gemeinsamen Begeisterung für 
die einzigartige Musik von 
Coldplay entstand die Idee einer 
eigenen Tribute-Show. Heute 
überzeugt die Band mit einer 

mitreißenden Live-Perfor-
mance, unterstützt von sorgfäl-
tig inszenierter Bühnendeko 
und einem fein abgestimmten, 
atmosphärischen Lichtdesign. 

Neben spektakulären Showef-
fekten, die man vom Original 
kennt, erinnert besonders die 
Stimme des Sängers eindrucks-
voll an Chris Martin und sorgt 

regelmäßig für echte Gänse-
hautmomente.

Tribute to Coldplay
Am Donnerstag, dem 13. Au-

gust, gastiert Viva La Vida – A 
Tribute to Coldplay ab 20 Uhr 
im Rahmen der Marktplatzkon-
zerte auf dem historischen 

Marktplatz im rheinhessischen 
Westhofen. 

Besucher dürfen sich auf ei-
nen stimmungsvollen Sommer-
abend voller großer Gefühle, 
unvergesslicher Melodien und 
der größten Coldplay-Hits in ei-
ner beeindruckenden Live-
Show unter freiem Himmel 
freuen.

Tickets ab 29 Euro gibt es ab 
sofort im Vorverkauf u.a. beim 
Nibelungen Kurier, Siegfried-
straße 22 in 67547 Worms, so-
wie bei allen weiteren bekann-
ten Ticket-Regional-Vorver-
kaufsstellen oder auch direkt 
beim Veranstalter unter Am 
Morstein. Weitere Infos über 
www.westhofen-wonnegau.de

Brot für die Welt (BfdW) hat im 
vergangenen Jahr insgesamt 
5.617.139 Euro aus dem Bereich 
der Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau erhalten. Im Ver-
gleich zum Vorjahr bedeutet dies 
ein Plus in Höhe von fast 13 Pro-
zent. Die Kollekten aus dem Kir-
chengebiet an Erntedank und 
Heiligabend betrugen 1.458.007,55
Euro und sind damit nahezu sta-
bil geblieben. Die Kirchenbesu-
cherinnen und Kirchenbesucher 
im Dekanat Worms-Wonnegau 
sind mit insgesamt 31.557,19 Eu-
ro am guten Ergebnis ihrer Lan-
deskirche beteiligt. An Erntedank 
legten sie 9.049,37 Euro in die 
Kollektenkasse. An Heiligabend 
waren es 22.507,82 Euro. Insge-
samt standen dem Entwicklungs-
werk der evangelischen Kirchen 
und Freikirchen für seine Arbeit 
341,7 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Brot für die Welt hat im 
vergangenen Jahr weltweit rund 
3.000 Projekte gefördert. Regio-
nale Schwerpunkte waren wieder 
Afrika und Asien. Rund 89,8 Pro-
zent der verwendeten Mittel, 293,
9 Millionen Euro hat Brot für die 
Welt für die Programmarbeit 
ausgegeben. Im Fokus der Arbeit 
lag Ernährungssicherung und Ar-
mutsbekämpfung. Für Werbe- 
und Verwaltungsaufgaben wur-
den rund 10,2 Prozent eingesetzt. 
Das Deutsche Zentralinstitut für 
soziale Fragen (DZI) bewertet 
den Anteil der Werbe- und Ver-

waltungsausgaben an den Ge-
samtausgaben als angemessen.

Dankbar für Spenden
„Danke an alle Unterstützerin-

nen und Unterstützer für ihre 
Spenden an Brot für die Welt. Be-
sonders jetzt, da in Deutschland 
und international bei der Entwick-
lungszusammenarbeit gekürzt 
wird, ist jede Spende ein wichti-
ges Signal“, sagt Claudia Hadj 
Said, zuständig für Öffentlich-
keitsarbeit für Brot für die Welt in 
Hessen und Nassau sowie Kur-
hessen-Waldeck. Die Kürzungen 
der Bundesregierung im Bereich 
der Entwicklungszusammenar-
beit zeigen sich noch nicht in den 
zur Verfügung gestellten Mitteln 
im vergangenen Jahr. 

Trotzdem schränken die ange-
kündigten Kürzungen schon jetzt 
die langfristige Arbeit des Werkes 
ein, da weniger neue Partner ge-
fördert werden können und Pro-
jekte weltweit auslaufen werden. 
Brot für die Welt setzt sich als 
Nichtregierungsorganisation und 
Werk der evangelischen Kirchen 
für globale Gerechtigkeit, Frieden 
und Bildung sowie gegen Hunger 
und Armut ein. Gemeinsam mit 
mehr als 1.600 Partnerorganisati-
onen ermöglicht Brot für die Welt 
in 77 Ländern, dass benachteiligte 
Menschen ihre Lebenssituation 
aus eigener Kraft nachhaltig ver-
bessern.
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Rund um das Lebensmittel Nummer 1 ging es beim Betriebsbesuch der SPD Osthofen im Wasserwerk. Foto: Ronald Schmitt

Ob eingefleischte Coldplay-Fans oder Liebhaber 
emotionaler Live-Musik – Viva La Vida steht für 
ein Konzerterlebnis, das das Publikum von der 
ersten bis zur letzten Minute mitreißt. 

Foto: Viva La Vida

Die Freundinnen Beauty Nyathi (45), Gracious Mujuma (42) und Sihle Hahlani 
(31) am Fluss Chiurayi.  Foto: Kathrin Harms/Brot für die Welt



RHEINHESSENLIFT INFORMIERT: Jetzt Mobilität sichern 
– beim Anbieter in der Region

Selbstständig wohnen

PFLEGESTÜTZPUNKT ALZEY UND GEMEINDESCHWESTER 
PLUS: Wegen Umzugs innerhalb des Gebäudes nicht erreichbar

Vorübergehend 
geschlossen

HOCHSCHULE WORMS: Geteilte Schwerpunktprofessur stärkt Teilhabe älterer Menschen 
und digitale Kompetenzen

„Citizen Science“ für digitale 
Teilhabe

WORMS: Offener Austausch zwischen den Generationen 
am 27. Juli in der Hochschulmensa

„Miteinander-Montag“

WORMS: Mobile Arztpraxis bleibt bis Ende September / Vorherige Anmeldung notwendig

Hausarzt versorgt
auf kleinstem Raum

Bei vorhandenem Pflegegrad 
kann ein Treppenlift-Zuschuss 
bis zu 4.180 Euro gewährt wer-
den, häufig bereits ab Pflege-
grad 1 und vor allem wenn die 
Selbstständigkeit im Wohnum-
feld dadurch gefördert wird. 
Auch gebrauchte Lösungen 
können förderfähig sein, wenn 
diese den Bedarf decken und 
fachgerecht installiert werden. 

Diese Möglichkeit senkt enorm 
die Kosten und beschleunigt oft 
die Entscheidung. Auf Wunsch 
wird der Betrag direkt mit der 
Pflegekasse verrechnet.

www.rheinhessenlift.de
Rheinhessenlift Gisbert Loos
Neugasse 24
55234 Wendelsheim
06731/91 36 68

Der Pflegestützpunkt Alzey 
sowie die Gemeindeschwester 
plus beziehen in der Woche vom 
27. bis 31. Juli neue Büroräume 
innerhalb des bisherigen Ge-
bäudes in der Schafhäuser Stra-
ße 45 in Alzey. 

Während der Umzugsarbeiten 
sind die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunkts Heike Selmi-
keit und Carmen Eichert sowie 
die Gemeindeschwester plus 
Heike Lörcher-Denne telefo-

nisch und auch vor Ort vorüber-
gehend nicht erreichbar.

An der Anschrift sowie an den 
bekannten Telefonnummern än-
dert sich nichts. Nach Abschluss 
des Umzugs stehen die Mitar-
beiterinnen den Bürgerinnen 
und Bürgern wieder wie ge-
wohnt für Beratungen und Aus-
künfte zur Verfügung. Die Kreis-
verwaltung Alzey-Worms bittet 
um Verständnis für die vorüber-
gehenden Einschränkungen.

(DJD). Um lange fit und ge-
sund zu bleiben, sollten Senio-
ren unter anderem auf eine aus-
reichende Zufuhr von Vitamin 
D und Calcium achten, um 
Knochengesundheit und -stabi-
lität zu erhalten. 

Mit dem Älterwerden kann 
auch eine verminderte Aufnah-
me von Vitamin B12 einherge-
hen. Zudem reicht die Folatzu-
fuhr über die tägliche Ernäh-
rung oft nicht aus. „Im Alter 

sinkt der Energiebedarf, wäh-
rend der Bedarf an Nährstoffen 
gleich bleibt oder ansteigt“, er-
klärt Ernährungswissenschaft-
lerin Antje Preußker vom Le-
bensmittelverband Deutsch-
land. „Deshalb sollten ältere 
Menschen besonders auf eine 
ausreichende Zufuhr dieser 
Nährstoffe achten.“ Dabei kön-
nen Nahrungsergänzungsmit-
tel helfen, Versorgungslücken 
zu schließen.

Ob Terminbuchung, Online-
Banking, Kommunikation mit 
Familie und Freunden oder di-
gitale Verwaltungsangebote: 
Viele Bereiche des Alltags ver-
lagern sich zunehmend ins Di-
gitale. Für Menschen über 65 
eröffnet das neue Möglichkei-
ten, kann aber auch Unsicher-
heit, Überforderung oder Aus-
schluss bedeuten. Genau hier 
setzt das Forschungsprojekt 
„Digital Life in der Post-Work-
Phase“ an. Im Mittelpunkt ste-
hen ältere Menschen und ihre 
Erfahrungen mit digitalen 
Technologien. Sie werden nicht 
nur befragt, sondern aktiv in 
den Forschungsprozess einbe-
zogen – etwa durch Work-
shops, Ideensammlungen und 
die Erprobung alltagsnaher Lö-
sungen. Dieser Citizen-Sci-
ence-Ansatz macht Seniorin-
nen und Senioren zu Mitgestal-
tenden des Projekts und sorgt 
dafür, dass die Ergebnisse nah 
an ihren tatsächlichen Bedürf-
nissen entstehen.

Konkrete Angebote 
entwickeln

Besonderes Augenmerk gilt 
psychologischen Hürden wie 
der Angst, etwas falsch zu ma-
chen. Daraus sollen Lernange-
bote entstehen, die verständlich, 
niedrigschwellig und motivie-
rend sind. Anknüpfungspunkte 
gibt es bereits durch Formate 
wie den „Miteinander-Montag“ 
des Fachbereichs Informatik, bei 
dem Seniorinnen und Senioren 
und Studierende an der Hoch-
schule Worms zu digitalen Fra-
gen in den Austausch kommen.

Ein Ziel des Vorhabens ist die 
Entwicklung eines skalierbaren 
Schulungskonzepts. Studieren-
de, Kommunen und Pflegeinsti-
tutionen sollen dabei ebenso ein-
gebunden werden wie ältere 
Menschen selbst. So entsteht ein 
generationenübergreifender Ler-
nansatz, der digitale Kompeten-
zen stärkt und langfristig auch 
auf andere Regionen übertragbar 
sein kann. „Unser Ziel ist es, di-

gitale Teilhabe nicht nur wissen-
schaftlich zu untersuchen, son-
dern gemeinsam mit älteren 
Menschen konkrete, alltagsnahe 
Unterstützungsangebote zu ent-
wickeln“, so Prof. Dr. Marie-Luise 
Sessler und Prof. Dr. Paul Langer.

Gefördertes Projekt
Gefördert wird diese zukunfts-

weisende Schwerpunktprofessur 
vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF) 
sowie dem Land Rheinland-
Pfalz durch das „FH-Personal“-
Projekt „Prof.In Worms“.

Die Mobile Arztpraxis (MAP) 
der Kassenärztlichen Vereini-
gung Rheinland-Pfalz (KV RLP) 
ist weiterhin in Worms am 
Standort in der Alzeyer Straße 29 
tätig. Sie steht zur wohnortna-
hen hausärztlichen Versorgung 
zur Verfügung. Die Praxis ist 
nach wie vor montags und frei-
tags jeweils von 9.30 bis 12.30 
und von 13 bis 15 Uhr geöffnet. 

Grundsätzlich können Men-
schen, die derzeit keine Haus-
arztpraxis haben, die Mobile 
Arztpraxis bei Beschwerden 
aufsuchen, mit denen sie auch 
ihre Hausärztin oder ihren 
Hausarzt konsultieren würden. 
Für die Inanspruchnahme ist 
ein Termin erforderlich, wel-
cher online unter https://www.
termed.de/arzt/10407/:name

oder unter Telefon 06131/
3261202 vereinbart werden 
kann.

Patienten werden gebeten, 
ihre Versicherungskarte mitzu-
bringen. Sie wird eingelesen, 
um die Abrechnung mit der 
Krankenkasse zu ermöglichen. 
Im Rahmen der gesetzlichen 
Krankenversicherung entste-
hen keine zusätzlichen Kosten.

Am Montag, dem 27. Juli, 
findet von 10.30 bis 13 Uhr der 
nächste „Miteinander-Mon-
tag“ in der Mensa der Hoch-
schule Worms (Erenburger-
straße 19, 67549 Worms) statt. 

Vormittags lädt der „Mitein-
ander-Tisch“ von 10.30 bis 
12 Uhr zum offenen Austausch 
zwischen Studenten und Seni-
oren (und allen dazwischen) 
ein. Im Anschluss besteht die 
Option eines Mittagessens auf 
eigene Kosten. Die Teilnahme 
erfordert keine Anmeldung.

Sommerpause steht an
Der Miteinander-Montag 

verabschiedet sich damit in 
die Sommerpause. Im August 
wird es keine Angebote geben. 
Für Fragen und weitere Infor-
mationen steht die Fachstelle 
für Senioren und Inklusion 
der Stadtverwaltung Worms 
unter Telefon 06241/85357–01 
oder –11 beziehungsweise 
auch gerne per E-Mail an 
seniorenbuero@worms.de zur 
Verfügung.
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DAS LEBEN IM ALTER

Beate Biegi-Franz · Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen

Tel. (0 62 47) 2 71 33 79
www.marbea-pflege.de • Zellertalstraße 8 • 67551 Worms

• Häusliche Krankenpflege
• Behandlungspflege • Fußpflege • Hauswirtschaft
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• Behandlungspflege

• Beratungsgespräche nach §37.3

• ambulante Krankenpflege

• Hauswirtschaft 

• Körperpflege
VeliCura ambulante Pflege GmbH
Friedrich-Ebert-Str. 84 • 67549 Worms

E-Mail: info@velicura.de • Tel.: (0 62 41) 9 70 53 64

Profitieren Sie von dem Anbieter aus Ihrer Region
Aktuell: Treppenlift für gerade Treppen ab € 3.998,–

Pflegekassenzuschuss von € 4.180,– möglich!

Rheinhessenlift eK, Neugasse 24, 
55234 Wendelsheim, Tel. (0 67 34) 91 36 68

www.rheinhessenlift.de          info@rheinhessenlift.de

Hebelifte
Etagenlifte

Treppenlifte
Plattformlifte
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Im Fachbereich Informatik starten Prof. Dr. Marie-Luise Sessler und Prof. Dr. Paul Langer mit ihrer Schwerpunktprofessur 
Forschung ein praxisnahes Vorhaben, das ältere Menschen beim sicheren und selbstbestimmten Umgang mit digitalen 
Technologien unterstützen soll. Foto: Anastasia Baum

Bild: DJD

Foto: Adobe Stock/510232488

IMMUNSYSTEM: Welche Nährstoffe Senioren brauchen

Fit im Alter durch die 
richtige Ernährung



WORMATIA: Stadionfest am heutigen Samstag mit Härtetest gegen Sandhausen / WormatiaTV live im Stream

Ein Tag für die ganze Familie

TGW: Jüngster Nachwuchs der Leichtathleten startete erfolgreich bei der Regionalmeisterschaft im Mehrkampf 

Ganz vorne beim Sprint, Weitsprung und Ballwurf

Bitburger Verbandspokal und Wormser Stadtmeisterschaft

POSEIDON: Verein blickt zuversichtlich in die Zukunft

Wasserball-Nachwuchs 
lebt auf

LLG WONNEGAU: Gutes Abschneiden der LLG-Triathleten beim RömerMan in Ladenburg

Emilian Huber Gesamtsieger auf der Sprintdistanz!

WORMS: Dialog mit Sportminister Marcus Klein 
am 1. August / Infrastruktur und Ehrenamt im Mittelpunkt

Austausch mit 
Sportvereinen

Von Marcus Diehl › Für Groß 
und Klein gibt es beim Worma-
tia-Stadionfest Überraschun-
gen, Leckeres vom Grill, Eis, 
Slush, Crêpes und Cocktails. 
Für Kinder gibt es eine Hüpf-
burg und Kinderschminken. 
Außerdem hat der Fanshop ge-
öffnet (die neuen Trikots treffen 
laut dem Verein rechtzeitig 

ein!), am Stand der Fanbeauf-
tragten können Dauerkarten 
und Pins abgeholt oder eine 
Dauerkarte bestellt werden – 
natürlich kann man auch Mit-
glied werden.

Um 12.30 Uhr wird die Mann-
schaft vorgestellt, Höhepunkt 
ist um 14 Uhr das finale Test-
spiel gegen den SV Sandhau-

sen, Aufstiegsfavorit in der Re-
gionalliga Südwest. Auch live 
im YouTube-Stream bei Wor-
matiaTV. Das Spiel gegen den 
ambitionierten Regionalligisten 
SV Sandhausen wird eine echte 
Standortbestimmung werden, 
denn Rot-Weiß Wittlich, direk-
ter Kontrahent der Wormatia in 
der Oberliga, unterlag am Wo-

chenende mit 0:10 gegen Sand-
hausen. Ein Härtetest für das 
Defensivverhalten der Worma-
tia!

In der Halbzeitpause können 
sich Interessierte im Elfmeter-
duell gegen Torwart Ian Wie-
demann messen, hierzu müs-
sen sie sich allerdings erst in 
der Qualifikation am Schuss-

kraftmesser durchsetzen. Die 
mit dem härtesten Schuss dür-
fen dann vom Punkt gegenein-
ander antreten und einen Preis 
gewinnen.

Nach dem Spiel lässt die Wor-
matia den Tag u.a. bei Musik 
sowie Leckerem vom Grill aus-
klingen. Weitere Informationen 
unter www.wormatia.de

Von Marcus Diehl › Ein hartes 
Stück Arbeit für den Landesli-
gisten TSG Pfeddersheim in 
der ersten Runde des Bitburger 
Verbandspokals. Er wurde 
beim Bezirksligaaufsteiger TuS 
Monsheim gefordert. Am Ende 
durfte das 11-m-Schießen ent-
scheiden, wer in die nächste 

Runde einzieht. Mit 6:5 (2:1, 
1:1) war die TSG der glückliche 
Sieger. 

Am Mittwoch, dem 29. Juli, 
geht es um 18.45 Uhr schon mit 
der zweiten Runde weiter, und 
zwar mit dem Klassiker der bei-
den Bezirksligisten Horchheim 
gegen Neuhausen. Außerdem 

spielen SV Guntersblum gegen 
TSG Pfeddersheim und TuS 
Wörrstadt gegen SV Gimbs-
heim.

SVH ist Stadtmeister
Neuer Titelträger der Fußball-

Stadtmeisterschaft ist der SV 
Horchheim. Ein gelungener 

Einstand für den neuen Coach 
Sebastian Schulz. Die beiden 
Rivalen SV Horchheim und TuS 
Neuhausen lieferten ein packen-
des Finale um den Titel. Ein 
Elfmeterschießen musste über 
den Sieger entscheiden. Letzt-
endlich hatte der SVH die bes-
seren Nerven und gewann mit 

6:4 n.E. (3:3, 3:3). Den dritten 
Platz erreichte der VfR Worma-
tia Worms II mit einem 4:1 
(3:0)-Erfolg gegen den TSV 
Rhenania Rheindürkheim. Tor-
schützen Wormatia; Emre Gü-
müs, Basiru Joof, Justin Jenne-
wein und Julian Köppl; Jonas 
Werle für die Rhenania.

Die jungen Athleten der Leicht-
athletikabteilung der TG Worms 
nahmen an der Regionalmeister-
schaft Region Mainz im Mehr-
kampf in Gau-Algesheim statt. 
Für die jungen Sportlerinnen 
und Sportler war dabei ein Drei-
kampf in den Disziplinen Sprint, 
Weitsprung und Ballwurf zu 
absolvieren. 

Während Nikolai Plett (M13), 
Olivia Rosca (W12) und Paul Bur-
sa (M11) schon über eine be-
trächtliche Wettkampferfahrung 
verfügen, war es für Philipp 
Stroh (M10), Artem Chekhunov 
(M11) und Eliana Diehl (W11) der 
erste Meisterschaftswettkampf. 
Dementsprechend groß war die 
Spannung, als alle bei strahlen-
dem Leichtathletik-Wetter auf der 
bestens vorbereiteten Anlage des 
LAV Gau-Algesheim ankamen. 
Nach dem Aufwärmen ging es 

schon bald an die verschiedenen 
Disziplinen und die mitgereisten 
Trainer und Eltern waren auch 
flott zwischen den verschiedenen 
Wettkampfstationen unterwegs, 
um die jungen Athleten bestmög-

lich bei ihren Einsätzen zu unter-
stützen und anzufeuern. 

Das beste Gesamtergebnis er-
zielte Paul mit 1055 Punkten und 
der Bronzemedaille. Niko lag mit 
Rang 5 auch weit vorne, ebenso 

wie Philipp mit Gesamtplatz 6. 
Letzterer konnte sich vor allem 
auch über tolle Einzelergebnisse 
freuen, wobei 8,34 s im Sprint 
Platz 3 und 3,55 im Weitsprung 
Platz 2 und persönliche Bestleis-

tung bedeuteten. Hervorzuheben 
ist auch die Leistung von Eliana, 
die erst seit einem halben Jahr in 
der Leichtathletik trainiert, aber 
mit dem 1. Platz im 50 m Sprint 
mit 7,51 s all ihre Konkurrentin-
nen hinter sich lassen konnte 
und insgesamt mit Platz 7 be-
lohnt wurde. Aber auch Olivia 
konnte sich mit Patz 10 im vorde-
ren Mittelfeld einer sehr starken 
Konkurrenz behaupten und Ar-
tem zeigte in seinen ersten gro-
ßen Wettkampf mit Platz 7 eben-
falls gute Leistungen. Am Ende 
durften sich die Athleten der 
M11/M10 noch über einen sehr 
guten 4. Platz in der Mann-
schaftswertung freuen. Sie lagen 
damit nur wenige Punkte hinter 
den beiden sehr starken, punkt-
gleichen, zweitplatzierten Mann-
schaften von USC und Schott 
Mainz.

Mit viel Herzblut, Leiden-
schaft und einer großen Portion 
Optimismus ist beim 1. SC Po-
seidon Worms etwas in Bewe-
gung geraten: Vor wenigen Wo-
chen startete eine bislang ein-
malige Werbeaktion für den 
Wasserball-Nachwuchs. Initia-
tor und treibende Kraft ist Tors-
ten Weber, der mit unermüdli-
chem Einsatz die Rückkehr der 
Jugendarbeit vorantreibt.

„Ein echter Glücksgriff für 
unsere Abteilung“, sagt Wasser-
ballwart Andreas Bleicher. „Auf 
den ersten Blick bringt man 
Torsten aufgrund seines Jahr-
gangs vielleicht nicht sofort mit 
Jugendarbeit in Verbindung. 
Wer ihn jedoch kennt, weiß 
seine Erfahrung, Zuverlässig-
keit und vor allem sein außerge-
wöhnliches Organisationstalent 
zu schätzen. Ohne ihn wäre die-
ses Projekt in dieser Form 
kaum möglich gewesen.“

Der Zeitpunkt hätte kaum 
passender sein können: 2026 

feiert der Wasserball in Worms 
sein 100-jähriges Bestehen. Nur 
mit einem starken Nachwuchs 
kann auch die erfolgreiche 1. 
Mannschaft langfristig auf Spie-
ler aus den eigenen Reihen bau-
en.

Der Start macht Mut: Bereits 
zum ersten Training fanden 
zehn begeisterte Kinder und Ju-
gendliche den Weg ins Becken. 
Nur vier Wochen später neh-
men bereits regelmäßig rund 
zwölf Nachwuchsspieler am 
Montagstraining um 19 Uhr teil.

Für einen echten Gänsehaut-
moment sorgte das vergangene 
Training. Gemeinsam mit den 
Kindern aus dem Zeltlager 
sprangen rund 40 Kinder und 
Jugendliche ins Wasser. Endlich 
konnte wieder ein richtiges Trai-
ningsspiel stattfinden – ein 
Bild, das viele in der Wasser-
ballabteilung lange vermisst 
hatten und das Hoffnung auf 
eine erfolgreiche Zukunft 
macht.

Zur 30. Auflage des Römer-
Man konnte der Veranstalter 
„Ladenburger Triathlon Festi-
val“ rund 1.200 Teilnehmer ver-
melden und zählt somit zu den 
größten Breitensport-Veranstal-
tern in Baden-Württemberg.

1.800 m Schwimmen im Ne-
ckar, 42 km mit dem Rennrad 
durch den vorderen Odenwald 
und 10 km Laufen durch das 
Ladenburger Grünprojekt sind 
beim RömerMan zu bewälti-
gen.

Die Stunde des Talentes

Für Einsteiger gibt es die kür-
zeren Distanzen 0,5-23-5, um 
in die Faszination Triathlon 
hineinzuschnuppern zu kön-
nen. Hier schlug die Stunde des 

LLG-Nachwuchs-Talents Emili-
an Huber, belegte er doch bei 
starker Konkurrenz mit drei 
Minuten. Abstand auf den 
Zweitplatzierten nach 01:01:17 h 
den ersten Platz.

Auf der olympischen Distanz 
des RömerMan musste sich der 
LLGler Tom Holzmann nur 
knapp geschlagen geben und 
konnte in gewohnter Weise 
nach 02:09:50 h noch den zwei-
ten Gesamtplatz erringen. Sei-
ne Altersklasse der 30-Jährigen 
dominierte er souverän und di-
stanzierte den Zweitplatzierten 
um mehr als zehn Minuten.

Mit Johannes Baab gab es 
eine weitere Podestplatzierung. 
Nach 03:00:57 h konnte er sich 
den dritten Platz in der Alters-
klasse der 60-Jährigen sichern.

Was brauchen Wormser Sport-
vereine, um auch künftig gute 
Arbeit leisten zu können? Über 
diese und weitere Fragen möch-
te Oberbürgermeisterkandidatin 
Stephanie Lohr gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern 
der Wormser Sportvereine ins 
Gespräch kommen. Dazu lädt 
sie am Samstag, dem 1. August, 
von 12.30 bis 14 Uhr zu einem 
Sportdialog auf die Terrasse des 
1. Wormser Schwimmclub Po-
seidon ein. Zu Gast ist der rhein-
land-pfälzische Minister für 
Sport, Ehrenamt und Medien so-
wie Chef der Staatskanzlei, Mar-
cus Klein. 

„Sportvereine sind weit mehr 
als Orte für Bewegung. Sie brin-
gen Menschen zusammen, för-
dern Kinder und Jugendliche 
und leben vom außergewöhnli-
chen Engagement vieler Ehren-
amtlicher. Mir ist wichtig, ihre 
Anliegen direkt zu hören und 
gemeinsam über die Zukunft 
des Sports in Worms zu spre-
chen“, sagt Stephanie Lohr.

Zum Auftakt stellt Manfred 
Pfeiffer das neue Lehrschwimm-

becken des 1. Wormser Schwimm-
clubs Poseidon vor.

Das Projekt soll die Schwimm-
ausbildung in Worms langfris-
tig stärken und Impulse für die 
Schwimmförderung in Rhein-
land-Pfalz geben. Im Anschluss 
besteht die Gelegenheit, mit 
Sportminister Marcus Klein und 
Stephanie Lohr über die Zu-
kunft des Sports in Worms ins 
Gespräch zu kommen. 

„Gerade die Sportvereine wis-
sen am besten, wo Unterstüt-
zung gebraucht wird – sei es bei 
der Infrastruktur, beim Ehren-
amt oder beim Abbau bürokrati-
scher Hürden. Deshalb möchte 
ich zuhören und diese Themen 
gemeinsam mit den Vereinen 
diskutieren“, so Lohr.

Anmeldung erbeten
Der Sportdialog richtet sich an 

Vertreterinnen und Vertreter der 
Wormser Sportvereine. Zur bes-
seren Planung wird um eine 
kurze Anmeldung unter Telefon 
06241/6020 oder per E-Mail an 
mail@stephanielohr.de gebeten.

Samstag, 25. Juli 202612 SPORT

Ob Stadionfest mit Testspiel, Saisonauftakt oder reguläre Ligapartie, bei der Wormatia gibt es Emotionen und Leidenschaft pur. Archivfoto: Felix Diehl

Am Ende konnten die jungen Athleten auf einen sehr erfolgreichen Wettkampftag blicken, bei dem viele Erfahrungen 
gesammelt werden konnten. Foto: TGW

Das 100-jährige Jubiläum wurde zum Anlass genommen, dem Wasserball 
beim Poseidon neues Leben einzuhauchen und wieder eine Jugendmannschaft 
aufzubauen. Foto: 1. WSC

Emilian auf dem Radparcours 
in Ladenburg.

Das Lehrschwimmbecken im 1. SC Poseidon Worms gewährleistet langfristig 
die Schwimmausbildung. Archivfoto: Florian Helfert
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IMMOBILIENANGEBOTE 1100 IMMOBILIENANGEBOTE 1100

Zvk. kl. stark renovierungsbed. Haus 
ohne Erschl. in Pfeddersheim.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Landwirtschaftl. Anwesen mit Wohn-
haus und Gebäuden, dazu gehören-
de Pferdepension in Rheinhessen 
zvk., 2 Millionen EUR.

Chiffre 8066

IMMOBILIENGESUCHE 1200

GARAGE/STELLPLATZ 37/38GA

Suche abschließbare Garage in 
Hochheim, Leiselheim, Pfiffligheim.

Telefon (01 78) 6 89 65 80

MIETANGEBOTE 2100

Whg., 70 m², 4 ZKB + Balkon, Miete 
400,– EUR kalt + NK + Kaution

Telefon (0 62 41) 59 27 53
von 9 – 20 Uhr außer Sonntag

MIETANGEBOTE 2100

Kurzzeit verm. in 2er WG an Student 
o. Monteur, zentral, möbliert, 440,– 
EUR warm.

Telefon (01 79) 7 91 79 21

Ständig 1 Zi. in WG, möbliert mit Kü-
che & Bad, in Worms oder Osthofen 
zvm. WM 450,– EUR (inkl. NK).

Telefon (01 71) 1 98 70 03

MIETGESUCHE 2200

2 Frauen suchen ruh. 3 ZKBB Whg./
Haus, WM bis 1.000,– EUR, ab 1.10.
Telefon (0 62 41) 4 96 57 33 ab 10 Uhr

STELLENANGEBOTE 001NE

Suche 1-2 Pers. die mir bei Renov. hel-
fen m. Wohnmöglichk. auf Minij.-Basis.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Putzhilfe f. Senioren Haushalt in WO-
Stadtmitte ges., 2 – 3 Std./Woche. Auf 
Minijobbasis.

Telefon (01 63) 4 41 89 24

Imbissbetrieb sucht stundenweise Aus-
hilfe für Kasse u Getränke auf Minijob-
basis in Worms.

Telefon (01 76) 28 35 14 57

STELLENGESUCHE 020G

Suche einen Midijob 3 x pro Wo. 16 
Std., kfm. Ausbildung vorhanden.

Chiffre 8062

Fliesenleger, 30 Jahre Berufserfah-
rung, hat Termine frei!

Telefon (01 72) 6 22 06 97

Fliesenlegermeister hat noch Termi-
ne frei.

Telefon (01 76) 29 44 81 72

AN- UND VERKÄUFE 7100

Junge Dame mit Sinn für Stil sucht
Silberbesteck, versilberte Stücke, 
Schmuck & feine Raritäten.

Telefon (01 78) 6 36 90 94

Seriöser Ankauf von Nähmaschinen, 
Puppen, Instrumente, Bücher, Silber-
besteck, Gobelins, Schreibmaschi-
nen, Trachten, Röhrenfernseher, Por-
zellan, Weine, Gardinen, Fotoappara-
te, Münzen, Medaillen Gold, Silber, 
Modeschmuck uvm. Gewerbliche 
Anzeige Telefon (01 77) 1 32 87 63

Kaufe Zinn, Kupfer, Messing und 
Holzschnitzereien, gerne alles anbie-
ten. Gewerbliche Anzeige

Telefon (01 63) 2 39 72 31

Esstisch rund, Durchm. 95 cm aus-
ziehb. auf 135 cm und 2 Stühle, bei-
des Buche hell, VHB 200,– EUR, sow. 
Bistrotisch, Durchm. 75 cm, Erle u. 2 
Brauhausstühle, naturlasiert, VHB 
100,– EUR. Telefon (01 62) 6 30 27 95

Zvk. freistehende Treppe aus Granit 
sowie Boden- und Wandfliesen.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Sterling S700 Elektromobil 
bis 130 kg, 25 km/h. Top-
Zustand mit Plane. 1.000,– 
EUR in Worms.

Telefon (01 74) 9 55 07 23

AN- UND VERKÄUFE 7100

Verkaufe E-Bike Raleigh 
Dover. 2.000 km. Zustand 
einwandfrei, 500,– EUR.
Telefon (01 76) 62 37 55 04

AN- UND VERKÄUFE 7100

Oase Teichfilter m. Filterpumpe, 
Bachlaufpumpe u. Zubeh-, wenig 
gebr., LED Badezi. Spiegelschrank m. 
Abl., guter Zustand, VHB, versch. 
Rheinkieselsteine zu verschenken.

Telefon (01 60) 2 02 20 86

VERSCHIEDENES 7500

Pfandversteigerung verschiedener 
Schmuckstücke Pfänder 150000 bis 
158000, am Mittwoch, 26.08.2026, 
um 11 Uhr. Vorbesichtigung Diens-
tag, 25.08.2026, nach Anmeldung.
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive 
GmbH, Weinbrennerstr. 20, 67551 
Worms

Telefon (0 62 47) 9 04 60

Junge Familie sucht weiterhin Bau-
grundstück für Einfamilienhaus in 
Worms + Vororte, Monsheim + Flörs-
heim-Dalsheim.

Telefon (01 62) 4 39 84 49
Email: ch.schaefer2607@gmail.com

ZU VERSCHENKEN 7500

An Selbstabholer, Regenwasserfass 
(vorm. 1200l Weinfass), Maße: 
1,20x1,20x1m abzugeben.

Telefon (0 62 44) 43 76 öfter prob.

TIERE VERMISST 75EF

Katze Elba im Gewerbege-
biet Südwest, nähe Abfall-
wirtschaftshof, schmerz-
lich vermisst! Graugeti-
gert mit weißer Brust & 4 
weißen Pfoten. Hinweise 

bitte unter:
Telefon (01 72) 6 91 18 50

KONTAKTE 75KO

Er, polnischspr. su. Witwe ab 76 J. aus 
Wo. f. eine Freundsch. Habe Auto, 
bin NR + NT.

Chiffre 8068

Attraktive, alleinst. weibliche Reise-
begleitung, 60 - 70 J., für kostenlosen 
Südfrankreich Urlaub im Sept. für 3 
Wochen. Alles weitere vorher bei per-
sönlichen Treff! Eventuell Dauer-
freundschaft.

Chiffre 8053

ER SUCHT SIE 70ES

Er sucht sie, Witwer, 75 J., auf der Su-
che nach einer netten, ehrlichen 
Frau.

Chiffre 8058

KFZ-MARKT 3000/3200

KFZ-MARKT 3000/3200

Kaufvertrag BMW ix1 
Sport Edition zvk., m. 
Te i l fi n a n z i e r u n g , 

Werksabholung.
Telefon (01 76) 53 22 90 07

WOHNMOBIL/CARAVAN 36/37WW

Suche Wohnmobil, Wohnwagen oder 
Transporter. Mit oder ohne TÜV, gerne 
alles anbieten. Gewerbliche Anzeige

Telefon (01 63) 2 39 72 31 

Worms-Zentrum
3 ZKB, 77,5 m², keine Tiere, 

2. OG, max. 3 Pers, ab 1.10. zvm. 
KM 675,– EUR, WM 885,– EUR + 

Stellpl. 65,– EUR + 2 MM KT.
Chiffre 806726
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Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden und Barzahler MFH, EFH, 

ETW uvm. Verkauf auch ohne 
Veröffentlichung schnell und diskret möglich!
Beth Immobilien (0 62 41) 2 00 41 43
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Provisionsfrei!
Etagenwohnung (72 m²) und 

Garageneinstellplatz im Haus (12 m²)
(201.600 € + 41.000 € VHB)

Ruhige Lage in Citynähe
Kaiser-Heinrich-Platz

Tel.: (0 62 41) 59 22 83

26
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Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_21m

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40

23
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WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

Herzforschung
rettet Leben!

Helfen Sie mit
herzstiftung.de/spenden Die Gratiszeitung!

Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s online
www.nibelungen-kurier.de
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Wir suchen einen Gärtner (m/w/d) für die Betreuung unserer Kunden
 Gartenpflege und Grundstückspflege inkl. fachgerechtem Schnitt von 
Hecken und Sträuchern

Ihr Profil:
 Erfahrung in der Gartenpflege
 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
 Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Teamfähigkeit
 Freundliches Auftreten im Umgang mit Kunden
 Führerschein Klasse B von Vorteil

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
freundlichen Team, eine faire Bezahlung sowie einen sicheren 
Arbeitsplatz. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Andreas Günther GmbH · Sambugastraße 18 · 67550 Worms · 0 62 41-50 75 71
www.montage-hausmeisterservice.de · info@montage-hausmeisterservice.de

Seit 25 Jahren
Andreas Günther GmbH

Ihr Team für alle Fälle!

Ingenieur-Gerüstbau Bender GmbH · Ansprechpartner Katharina Schumacher
Bensheimer Straße 7 · 68623 Lampertheim

Wir sind der kompetente Ansprechpartner, wenn es um Gerüst-
bauarbeiten und Höhenzugangstechnik geht. 
Das Spektrum unserer bundesweiten Projekte deckt nahezu alle 
Anwendungsbereiche des Ingenieur-Gerüstbaus ab.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

• Gerüstbau-Monteur/Gerüstbau-Werker (m/w/d)

• Gerüstbau-Helfer
• Kraftfahrer im Güternahverkehr (m/w/d)

Führerschein Klasse C/CE erforderlich
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
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WIRSUCHENDICH!

Ingenieur-Gerüstbau Bender GmbH
Bensheimer Straße 7 · 68623 Lampertheim

Telefon: 06241 980204 · Mail: personal@geruestbau-bender.de

Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Bank- oder
Kreditkarte

Stellenanzeigen können
Sie rund um die Uhr

online aufgeben

www.nibelungen-kurier.de

und bequem bezahlen mit

23
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NORBERT-RIHA-CUP: Spielgemeinschaft trumpft negativ auf / Pfeddersheim II erster Finalist / Heute um 16.30 und 18.30 Uhr Finalspiele

Was war mit den Gastgebern los?
Von Marcus Diehl › Der Norbert-
Riha-Cup beim FSV Abenheim 
kommt in diesem Jahr in einem 
neuen Format daher. Statt acht 
Mannschaften haben nur sechs 
Teams ihre Teilnahme angekün-
digt. Jeder hat mindestens zwei 
Spiele zu absolvieren und es 
wurden zwei Gruppen gebildet. 

Dass der ASV Nibelungen 
Worms zu seiner zweiten Partie 
nicht antrat, ist – gelinde gesagt 
– nicht die feine englische Art. 
Am heutigen Samstag stehen 
die Finalspiele auf dem Pro-
gramm. Der Erste in jeder Grup-
pe bestreitet das Endspiel und 
die Zweiten das Spiel um Platz 3 
und 4.

Das Turnier eröffnete die SG 
Westhofen/Gundheim/Aben-
heim am vergangenen Samstag 
gegen den ASV Nibelungen 
Worms und holte sich einen 
klaren Erfolg. Der ASV hatte bei 
der 1:6- (1:3-)Niederlage keine 
Chance. Nur zu Beginn waren 

sie etwas auf Augenhöhe, als sie 
die frühe Führung von Nicolas 
Muth durch Lars Heinevetter 
noch ausgleichen konnten. Zur 
Pause schraubten Lukas Diehl 
und noch einmal Nicolas Muth 
das Ergebnis in die Höhe. In der 
zweiten Hälfte trafen Philipp Fi-
scher-Radke (zweimal) und Mir-
co Sehring zum Endstand. Zwei 
Tage später waren die Nibelun-
gen gegen die TSG Pfedders-
heim II nicht angetreten. 

Unerklärlich und 
inakzeptabel

Die SG Westhofen/Gund-
heim/Abenheim ließ sich von 
der TSG mit 1:13 (1:6) regelrecht 
abschlachten. Dabei waren sie 
noch mit 1:0 durch Tim Renz in 
Führung gegangen. Doch was 
danach passierte, ist nicht zu er-
klären und vor allem nicht zu 
akzeptieren. Schon zur Pause 
war die Partie entschieden. Die 

Torschützen waren Artur Ermi-
low (viermal), Julius Britzius 
(zweimal), Finn Stahlheber 
(zweimal), Deniz Yetim, Domi-
nik Müller, Semik Bakac, Louis 
Born und Felix Born.

In der Gruppe B startete der 
VfL Gundersheim standesge-
mäß. Gegen den zwei Klassen 
tiefer spielenden SV Leiselheim 
wurde ein 8:1 (3:0) herausge-
schossen. Torschützen waren 
Tobias Eichfelder (dreimal), Eu-
gen Bauer (zweimal), Can Kara-
kus, Meric Atsiz und Philip Wes-
ner. Gegen den TuS Neuhausen 
konnte der VfL die Gelb-Rote 
Karte von Benjamin Himmel 
(Neuhausen) nicht für sich aus-
nutzen – im Gegenteil: In Unter-
zahl stellte der TuS die Weichen 
auf Sieg. Er gewann am Ende 
mit 3:1 (0:0). 

Nach dem Wiederanpfiff star-
tete Neuhausen zwei blitzsaube-
re Konter und ging durch Noah 
Pinel und Noel Rausch in Füh-

rung. Aday Kurt nutzte einen 
Fehler der Gundersheimer De-
fensive aus und erhöhte nach ei-
ner Stunde Spielzeit. Der An-
schluss durch Juri Belyayev kam 
zu spät. 

Finale am heutigen 
Samstag

Somit steht die TSG Pfedders-
heim II im Finale am heutigen 
Samstag um 18.30 Uhr und 
die SG Westhofen/Gundheim/
Abenheim im Spiel um Platz 3 
und 4 um 16.30 Uhr. Die Gegner 
wurden am Donnerstagabend 
ermittelt. 

Nach dem Spiel TuS Neuhau-
sen gegen den SV Leiselheim 
stehen die Paarungen fest. 
Wird alles seinen gewohnten 
Gang gehen, sollte sich der TuS 
für das Endspiel qualifizieren 
und der VfL Gundersheim 
würde um den dritten Platz 
spielen.Tobias Eichinger (VfL Gundersheim) erzielt eines seiner drei Tore im Spiel gegen den SV Leiselheim. Foto: Felix Diehl



TERRASSENÜBERDACHUNG

INDIVIDUELLE PLANUNG
Gestalten Sie Ihre Überdachung genau nach 

IhrenVorstel lungen –  f lexibel , kreativ und 
passgenau.

HOCHWERTIGE MATERIALIEN
Wir setzen auf  langlebige und robuste 

Material ien,die Quali tät  und Ästhetik vereinen.

EINFACHE MONTAGE
Unsere Lösungen sind so konzipiert , 

dass s ie schnell  und unkompliziert  montiert 
werden können.

JETZT KOSTENLOSEN
AUFMASSTERMIN SICHERN!

Kostenloses Aufmaß vor Ort
Persönl iche Fachberatung

Individuelles Angebot ohne Verpfl ichtung

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carport • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

HEISSER JULI – COOLE PREISE

25%* 50%**
SICHERN SIE SICH UNSEREN JULI-DEAL!

Rufen Sie uns an.

Unsere Leistungen

(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen **Rabatt auf alle Montagen. Gültig nur im Juli 2026

CARPORT
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